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MERNES – Immer donnerstags 
schwärmen sie aus, sie legen 
Laichtümpel an, schneiden 
Obstbäume und Hecken. Im 
vergangenen Monat jedoch 
waren die Aktiven des NABU 
Mernes/Jossatal im Ort mit 
Schaufeln, Schubkarren und 
Holzbrettern zu sehen. 

„Die modernen Zeiten ha-
ben für die Schwalben jegli-
che Möglichkeit, an klebrige 
Lehmerde in Pfützen zu ge-
langen, verbaut. Deshalb ver-
wendeten sie in den vergan-
genen Jahren vermehrt Sand 
aus dem Bachbett der Jossa 
zum Bau ihrer Nester. Diese 
stürzten dann nach dem 
Trocknen ab“, informierte 
der Vereinsvorsitzende Leo 
Klübenspies. „Unter Abspra-
che mit unserem Ortsvorste-
her haben wir nun zwei 
künstliche Lehmkästen fer-
tiggestellt, die in dieser Sai-
son erstmal als Testphase die-
nen sollen.“ 

In Mernes zählte der Vogel-
freund 2024 noch 134 Brut-
paare der Mehlschwalben, al-
lerdings nur noch 34 Rauch-

schwalbenpärchen. An meh-
reren Häusern hängen Rei-
hen grauer Halbkugeln mit 
schmalen Eingängen unterm 
Dach; aus ihnen werden die 
jungen Mehlschwalben bald 
neugierig ihre Köpfe stecken. 
Um mehr Menschen für die 
Schwalben zu sensibilisieren, 
hat der NABU Bundesverband 
vor Jahren die Aktion 
„Schwalbenfreundliches 
Haus“ ins Leben gerufen. 
Hausbesitzer, die Schwalben-
bruten an ihrem Haus unter-
stützen, können durch eine 
Plakette auf ihr Engagement 
aufmerksam machen und so 

zum Nachahmen animieren.  
 Rauschwalben lieben es im 

Gegensatz zu ihren Verwand-
ten windgeschützt. Früher 
waren sie aus Viehställen und 
Scheunen nicht wegzuden-
ken. Zwar nehmen die Tiere 
auch Kunstnester an, halbku-
gelig und oben offen, doch 
auch aufgrund strengerer Hy-
gieneanforderungen bieten 
die Gebäude oft keine Ein-
f lugmöglichkeiten mehr. 

Die NABU-Mitglieder wol-
len diese Entwicklung nicht 
einfach so hinnehmen, son-
dern ihren Ort weiterhin 
schwalbenfreundlich gestal-
ten. Dazu gehören sowohl die 
neu angelegten Lehmkästen 
als auch die Gespräche mit 
den Dorfbewohnern. Wer 
sich für das Thema oder die 
Arbeit der NABU-Gruppe in-
teressiert, ist eingeladen zum 
nächsten Infoabend am 13. 
Mai um 20 Uhr im NABU-Mo-
bil, „Untere Au“ Ecke Jossa-
straße.   BWB

NABU-Ortsgruppe unterstützt Flugkünstler mit frischem Baumaterial 

Eine Schwalbe macht eben doch 
einen Sommer 

STERBFRITZ – Im Wohn- und 
Gesundheitszentrum Lebens-
baum in Sinntal, einer von 14 
Einrichtungen der Alten- und 
Pflegezentren des Main-Kin-
zig-Kreises (APZ-MKK), laufen 
die Vorbereitungen für das 
bevorstehende Osterfest auf 
Hochtouren. 

Im Mittelpunkt stand kürz-
lich eine kreative Bastelakti-
on mit österlichem Flair: das 
Basteln von 60 Hasen aus 
bunten Servietten in aufwän-
diger Falttechnik – ganz im 
Stil von Origami – liebevoll 
gestaltet. Mit dabei: Bewoh-
nerin Luise Jordan, die sich 
begeistert zeigte. „Ich mache 
immer, was ich kann – und 
das Betreuungsteam lässt da 

nicht lange auf sich warten. 
Die rücken immer mit neuen 
Ideen an“, sagte sie mit einem 
Lächeln. Das Ergebnis der ge-
meinsamen Bastelaktion 
wurde dann auch gleich von 
den anderen Bewohnerinnen 
und Bewohnern bestaunt. 

Die filigrane Bastelarbeit 
brachte nicht nur Freude, 
sondern förderte gleichzeitig 
Koordination, Fingerfertig-
keit und Gedächtnis. „Und 
am Ende sieht es auch noch 
richtig schön am Ostertisch 
aus“, fügte Jordan hinzu. 

„Ich bin gerne hier im Le-
bensbaum. Jeden Tag gibt es 
etwas im Angebot – und 
wenn jetzt der Frühling 
kommt, freue ich mich be-
sonders auf die Sonne im Gar-
ten, blickt die Bewohnerin vo-
raus. “ Mit dieser liebevollen 
und kreativen Aktion und der 
Vorfreude auf das bevorste-
hende Osterfest zeigt sich 

einmal mehr, wie im Lebens-
baum Alltagsfreude und Akti-
vierung Hand in Hand gehen. 

 BWB

Filigrane Bastelarbeit im Wohn- und Gesundheitszentrum 

Serviettenhasen sorgen für Osterstimmung

Open-Air Live

Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz

Markttreiben | Live-Musik  
Kinderzelt | Pumptrack 

Stadtführungen | Verkaufsoffener 
Sonntag | Bürgertalk 

Bewohnerin Luise Jordan beim Basteln der Serviettenhasen im 
Lebensbaum.  Foto: APZ

Immer donnerstags treffen sich die Aktiven der NABU-Ortsgruppe. Sie legten Lehmkuhlen an, 
aus denen sich Schwalben ihr Baumaterial zum Nestbau holen können. Foto: NABU 

„Ich bin gerne im 
Lebensbaum“

Mehlschwalben verbauen bis zu 1.500 gut klebende Lehm-
klümpchen. Ihre Nester hängen oft an Hauswänden unter-
halb von Dachvorsprüngen.  Foto: Axel Aßmann

Früher ein häufiges Bild: Rauschwalben, erkennbar am roten 
Latz, in einem halboffenen Nest im Stall.  Foto: Frank Grawe

Schwalben versammeln sich 
gern auf Stromleitungen.  
 Foto: Bärbel Franzke

Zwei künstliche 
Lehmkästen
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HEROLZ – Nadja Kohlhepp (35) 
ist eine „Tagespflegeperson“, 
wie es im Amtsdeutsch heißt, 
und nach fünf Jahren pädago-
gischer Kinderbetreuung in 
Hintersteinau nach Herolz 
umgesiedelt. 

Ihr neuer großer Raum hat 
riesige Eckfenster und wirkt 
so, als ginge das Spielzimmer 
direkt in die Streuobstwiese 
über. Nur wenig Spielzeug 
liegt herum, der Ort wirkt 
klar und strukturiert. Etliche 
Kinder wuseln auf dem war-
men Fußboden. Elina (2) hat 
sich weh getan und geht he-
rum, um sich den Schmerz 
„wegpusten“ zu lassen. Es 
sind Ferien, deshalb ist Ella 
dabei, die siebenjährige Toch-
ter Kohlhepps. Ihre zweijähri-
ge Tochter Alice ist ständig in 
der Gruppe der „Wiesenwich-
tel“. Für das Zeitungsfoto ver-
kleiden sich die Kleinen mit 
Tüchern, später singen alle 

„Die Katze ist im Schnee“, 
dann schauen sie gemeinsam 
in ein Bilderbuch. 

Diesen Ort mit seiner be-
haglichen Atmosphäre nennt 
Kohlhepp „Shala“, einen 
Raum der Verbindung und 
des Miteinanders, in dem 
man sich wohlfühlt und acht-
sam miteinander umgeht. 
Dieser Begriff ist aus der al-
tindischen Sprache Sanskrit. 
Nicht nur die Kinder kom-
men von Montag bis Mitt-
woch hierher, sondern an den 
übrigen Tagen bietet sie dort 
auch für Erwachsene Yoga, 
Massage und Entspannungs-
kurse an. Die Tagesmutter 
hat eine spirituelle Grundhal-
tung, die ihr Leben und ihr 
Handeln prägt: „Ganz aus 
dem Herzen heraus…“ 

Zuvor arbeitete sie zwölf  
Jahre lang in öffentlichen 
Ämtern als Verwaltungsfach-
wirtin, Ausbilderin und Vor-
sitzende im Personalrat. Aber 
2019, nach „der eigenen Hei-
lung unzähliger Allergien 
und chronischen Krankhei-
ten, hat sich mein Blick auf 
das Leben geändert“, erzählt 
sie. Nun erweiterte sie ihr 
Wissen über Gesundheit, 
Pf lanzenheilkunde und Päda-
gogik und beschäftigte sich 
mit nachhaltiger positiver 
Entwicklung. Nach ihrem 
„Heilweg“, wie sie ihn nennt, 
wurde sie Ehefrau und Mut-
ter dreier Kinder. Jetzt will sie 
sich weiterentwickeln und 
ihr Potenziale entfalten. 

In der ersten Elternzeit 
empfahl ihr eine Freundin, 
sich für die Tagespflege zu 
qualifizieren. Sehr schnell 
absolvierte die junge Mutter 
die notwendige Ausbildung 
beim Main-Kinzig-Kreis und 
begann 2020 mit der Betreu-
ung in Hintersteinau. Alle Ta-
gesmütter In Schlüchtern 
und Sinntal werden profes-
sionell vom Haus Petra unter-
stützt. In Steinau übernahm 
Kohlhepp die Aufgabe, ihre 
Kolleginnen offiziell als 
„Fachdienst“ zu unterstüt-
zen. Sie organisierte Grup-

penabende, führte Beratun-
gen durch und stellte Kontak-
te zu interessierten Eltern 
her. Dabei kommt sie gut mit 
den Behörden aus: „Ich ken-
ne ja die Strukturen und ver-
stehe die Leute die dort arbei-
ten.“ 

„Jedes Kind ist ein Ge-
schenk“, sagt Kohlhepp, „die-
ses Geschenk möchte ich in 
meiner pädagogischen Arbeit 
hüten und entfalten.“ Gerne 
organisiert sie den geregelten 
Tagesablauf und sorgt für die 
gesunde Ernährung der Klei-
nen. Nach der Morgenrunde 
geht sie mit ihnen so oft wie 
möglich nach draußen zum 
Naturerleben. Die Kinder 
können klettern, rutschen 
und bauen, werden zum Tan-
zen und Verkleiden ermun-

tert. Ihnen sollen auch die 
vielen schönen Momente des 
Tages bewusst werden. „Ich 
biete einen besonderen 
Raum, in dem sie sich wohl-
fühlen und wachsen kön-
nen.“ 

Aus ihrer Grundhaltung 
heraus unterstützt sie kleine 
und große Menschen: „Ich be-
gleite aus dem Herzen he-
raus, geführt von meiner In-
tuition, tiefem Wissen und ei-
nem großen Schatz an Erfah-
rungen.“ Dazu gehört auch 
ihr Engagement als „Doula“, 
als nichtmedizinische Helfe-
rin, die einer werdenden Mut-
ter vor, während und nach 
der Geburt emotional und 
körperlich zur Seite steht. 
Denn „die Geburt eines Kin-
des ist so viel mehr als nur ein 
physischer Akt. Ich sehe alle 
die in diesem Bereich tätig 
sind, auch als Begleiterinnen 
für die Seele.“ BWB

Ein Besuch bei Tagesmutter Nadja Kohlhepp

„Wo du dich wohlfühlst, 

kannst du wachsen!“

„Jedes Kind ist ein Geschenk“, sagt Nadja Kohlhepp, hier inmitten einiger von ihr betreuter 
Kinder. Foto: Hanswerner Kruse

SCHLÜCHTERN – Der heimi-
sche Chor „Eintracht“ 
Schlüchtern schaut mit sei-
nen fast 80 Jahren auf eine 
traditionsreiche Vergangen-
heit zurück. Gleichzeitig bli-
cken die Aktiven optimistisch 
nach vorne. Hoffnung macht 
der Umstand, dass alleine in 
diesem Jahr schon fünf neue 
Sängerinnen und Sänger zu 
der Gruppe dazugestoßen 
sind. 

Doch auch die etablierten 
Mitstreiter sind eine große 
Stütze des Vereins. Da gibt es 
drei Ehepaare, die zusammen 
schier unglaubliche 329 Jahre 
dem Eintracht-Gesang frö-
nen. Ria und Franz Schertler 
sind zusammen seit 123 Jah-
ren aktiv, Erna und Heinrich 
Simon 106 sowie Marga und 
Werner Deckwerth 100 Jahre. 
Franz Schertler ist allein be-
reits 74 Jahre im Verein, da-

von 71 Jahre als aktiver Sän-
ger. Außerdem hat er sich als 
Archivar betätigt und zahlrei-
che Aktivitäten auf Diaauf-
nahmen festgehalten. 

Derzeit steht der Verein un-
ter der Führung vom Vorsit-
zenden Heinrich Simon. Bei 
der jüngsten Hauptversamm-
lung in der Gaststätte Haus-
mann fand eine große Eh-
rungszeremonie statt. Von 
der Vereinsspitze wurde Ria 
Schertler für 40 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt, Werner 
Deckwerth für 50 sowie Wer-
ner Strott (Seligenstadt) für 
60 Jahre. Beisitzerin Marga 
Deckwerth wurde für ihr gro-
ßes Engagement zum Ehren-
mitglied ernannt. Für 50 Jah-
re Vorstandsarbeit bekam Ria 
Schertler ebenfalls eine Eh-
rung. Vom Hessischen Sän-
gerbund war Vorsitzender 
Michael Neigert zu der Ver-

sammlung gekommen, um 
für den Verband Ehrungen 
vorzunehmen. 

Für 70 Jahre aktives Singen 
zeichnete er Hans Kling und 
Erwin Hüfner aus. Für das 
laufende Jahr stehen beim 
Eintracht-Chor mehrere Auf-
tritte auf dem Plan. So wird 
die Gruppe beim Senioren-
nachmittag des Weitzelfes-
tes, bei der Gedenkveranstal-
tung zum Volkstrauertag so-
wie bei der Weihnachtsfeier 
der Stadt gesanglich unter-
halten. Außerdem unter-
nimmt der Verein vom 24. bis 
27. September einen Ausflug 
zum Bodensee. Der Chor 
probt alle zwei Wochen frei-
tags um 18 Uhr in der Stadt-
halle Schlüchtern. Falls Inte-
ressierte neu dazustoßen 
wollen: Die nächste Zusam-
menkunft ist am Freitag, 25. 
April.  BWB

Drei Ehepaare seit 329 Jahren beim Chor „Eintracht“ 

Alte Größen, neue Aktive

Große Ehrungszeremonie beim Eintracht-Chor (von links): Michael Neigert, Erna Simon, Ute, 
Ria und Franz Schertler, Heinrich Simon, Hans Kling, Werner Deckwerth und Erwin Hüfner. 
   Foto: privat 

KRESSENBACH – In einem Letz-
te-Hilfe-Kurs am Dienstag, 29. 
April, von 17 bis 21 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Kres-
senbach lernen Interessierte, 
was sie für die ihnen Naheste-
henden, für Angehörige, 
Freunde und Nachbarn am 
Ende des Lebens tun können. 

In dem kostenfreien Kurs 
wird Basiswissen vermittelt 
und Orientierung gegeben, es 

werden einfache Handgriffe 
erlernt, außerdem wird er-
mutigt sich Sterbenden zuzu-
wenden.  

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt auf maximal 16 Perso-
nen. Anmeldung unter: 
m.h.letztehilfe- 
kursleiter@web.de. BWB 

Internet 
letztehilfe.info

Sterbenden zuwenden

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Küchenhelden 

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote

für die Woche vom

22.4. bis 26.4.2025

2 Rosinen- oder

Schokobrötchen 2,00 €

2 Dinkelbrötchen 1,40 €

Meister-Kruste

750g 3,00 €

BROT DESMONATS:

Kürbiskern-Karotten

Laib 500g 3,00 €

Küchenhelden 
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Förstina
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,46 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.

Liter = 1,20 €

Förstina
Vital
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,94 €

Rhön Sprudel
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,46 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr
Angebote gültig vom 12.04. - 25.04.2025
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

5.49
Kombikiste vers. Sorten
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,84 €

11.99

5.49

9.99

8.49
SCHLÜCHTERN – Es passiert ei-
niges auf dem ehemaligen 
Vogt-Areal: Das Unterneh-
men KGF Service GmbH hat 
einen circa 900 Quadratme-
ter großen Teil des Geländes 
im Rahmen eines Erbbau-
rechts erworben, um seinen 
Hauptsitz von Steinau nach 
Schlüchtern zu verlegen. Die 
restlichen knapp 10 000 Qua-
dratmeter möchte die Stadt 
selbst entwickeln und kann 
dafür auf Fördergelder aus 
dem Programm „Sozialer Zu-
sammenhalt“ hoffen. „Wir 
freuen uns, dass wir zentral 
in Schlüchtern ein sehr gutes 
Gelände gefunden haben, das 
wir nach unseren Anforde-
rungen gestalten können“, 
sagt Marco Kirsch, verant-
wortlicher Projektleiter der 
KGF Service GmbH. Das Un-
ternehmen, das aktuell noch 
seinen Sitz in der Nachbar-
stadt Steinau hat, bietet Schu-
lungen und Beratungen in 
den Bereichen Arbeitssicher-
heit, Fördermittel, Gefahr-
gut, Verkehr, Logistik, Quali-
tätsmanagement und mehr 
an. Konkret hat die KGF Ser-
vice GmbH das vordere Büro-
gebäude im Erbbaurecht er-
worben, das sich direkt an 
der Kreuzung Höbäcker Weg/ 
Uferweg befindet. Der Kom-
plex stammt aus dem Jahr 
1993 und beherbergt das gro-
ße, runde Vogt-Werke-Logo 
an der Fensterfront. In dem 
dreistöckigen Komplex sollen 
künftig Büroräume für die 
Mitarbeitenden, aber auch 
Schulungs- sowie Gemein-
schaftsräume und acht Ap-
partements für die Teilneh-
mer entstehen. Das Besonde-
re: Das Gebäude soll größten-
teils erhalten bleiben, betont 
Marco Kirsch: „Die Substanz 
ist solide. Deshalb entkernen 
wir das Gebäude, dämmen es 
nach neuesten Standards und 

erneuern alle Leitungen wie 
Heizung, Wasser und Elek-
trik.“ Sogar die Fenster sowie 
das Dach können weiter ge-
nutzt werden, haben speziel-
le Dichtigkeitsprüfungen er-
geben. Darius Lotz, techni-
scher Mitarbeiter des Bauam-
tes der Stadt, findet das su-
per: „Es ist eine tolle Ent-
scheidung, das Gebäude zu 
erhalten. Der Baubestand bie-
tet wertvolle Ressourcen, des-
halb ist es im Sinne der Nach-
haltigkeit absolut sinnvoll, 
die Potenziale genauer zu un-
tersuchen und nicht einfach 
alles einzureißen.“ Was hin-
gegen weg muss, ist das be-
nachbarte ältere Gebäude aus 
den 60er Jahren, das bereits 
zum Areal der Stadt Schlüch-
tern gehört. Dieses Gelände 
ist insgesamt gut 10 000 Qua-
dratmeter groß und beher-
bergt noch einige weitere Ge-
bäude und Hallen. Auch dort 
wird nachhaltig gedacht, be-

tont Darius Lotz: „Um den In-
dustriecharakter der ehema-
ligen Maschinenbaufabrik zu 
erhalten, lassen wir eine Hal-
le stehen, die sich noch in gu-
tem Zustand befindet. Der 
Rest muss abgerissen wer-
den.“ Derzeit werde der Bau-
schutt bereits sortenrein sor-
tiert und nach und nach ab-
getragen. Diese Arbeiten sol-
len bis zum Sommer erledigt 
sein. „Und dann haben wir ei-
ne nahezu freie Fläche, die 
wir entsprechend dem För-
derprogramms ‚Sozialer Zu-
sammenhalt‘ entwickeln 
möchten.“ Was genau dort 
entstehen soll, ist derzeit 
noch nicht klar. Fest steht al-
lerdings, dass das Areal dazu 
beitragen soll, die Wohn- und 
Lebensqualität im Quartier 
zu erhöhen, die Integration 
aller Bevölkerungsgruppen 
zu unterstützen und den Zu-
sammenhalt in der Nachbar-
schaft zu stärken. „Und ge-

nau das sind auch zentrale 
Themen, die wir auf diesem 
Gelände angehen wollen“, be-
tont Lotz. Dazu müssen im 
nächsten Schritt konkrete 
Konzepte und Vorschläge for-
muliert werden. Der Zeithori-
zont bei Marco Kirsch und 
der KGF Service GmbH ist 
deutlich kürzer: Bis Anfang 
2026 soll bereits alles erledigt 
sein.   BWB

Es geht voran auf dem ehemaligen Vogt-Gelände in Schlüchtern

Lebensqualität wird verbessert

Sie freuen sich über die Fortschritte auf dem Vogt-Areal: Darius Lotz vom Bauamt Schlüchtern 
(links) und Marco Kirsch, verantwortlicher Projektleiter der KGF Service GmbH.  Foto: Stadt

SCHLÜCHTERN – Sich mitei-
nander beratschlagen, tüf-
teln, schrauben – vielleicht 
auch löten: Die Aktiven im 
Repair Café sind wieder be-
reit, um zu helfen, Gerät-
schaften aus Haushalt und 
Garten in Schwung zu brin-
gen. Auch Textilien können 
„gerettet“ werden. Am Sams-
tag, 26. April, im Gemeinde-
zentrum, Kirchstraße 32, von 
12 bis 16 Uhr. 

Die zu reparierenden Ge-
genstände sollten gereinigt 
und komplett inklusive Zube-
hör (Kabel, Ladekabel, Akku) 
mitgebracht werden. Wich-

tig: Generell ausgeschlossen 
für einen Reparaturversuch 
sind Mikrowellen-Geräte und 
Kaffee-Vollautomaten sowie 
Gartengeräte mit Benzinmo-
toren. Wie immer warten le-
ckerer Kuchen und Kaffee auf 
die Gäste, auch auf die, die 
sich einfach mal informieren 
und  zum Kaffeeklatsch tref-
fen möchten. 

Die Reparaturen erfolgen 
kostenfrei; über eine Spende 
freuen sich die ehrenamtlich 
Aktiven. Anfragen zur Repa-
ratur-Möglichkeit per Email: 
info@repaircafe- 
schluechtern.de.  BWB

Reparieren statt wegwerfen

Repair Café öffnetWochengericht vom 22.– 27.04.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Sauerbraten
mit Klößen und Rotkohl 16,90 €

Ab 29. April
Geschnetzeltes
mit Spargel

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr
Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr
Di. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630
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Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr
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Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö�nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

HAUSMEISTERSERVICE

Am Elmacker 2 � 36381 Schlüchtern
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SCHLÜCHTERN – Optimistisch 
schaut Amtsleiter Thomas Rau 
in die Zukunft: Letztes Jahr hat 
sich die Stadt Schlüchtern um ei-
ne Aufnahme in das Förderpro-
gramm „Sozialer Zusammen-
halt“ beworben und wurde als 
eine von nur zehn Kommunen 
aufgenommen. 

Dieses Förderprogramm 
schließt nahtlos an „Lebendige 
Zentren“ an und bietet im Be-
reich des westlichen Teils der 
Schlüchterner Innenstadt Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Das 
Gebiet erstreckt sich vom Stadt-
rand Richtung Niederzell bis zur 
Haager Hohle. 

In dieser Fläche könnten bei-
spielsweise Veränderungen im 
Bereich des Wohngebietes Höbä-
cker Weg – Stichwort Erhöhung 
der Aufenthaltsqualität – des 
Acisbrunnens, der Kinzigschule 
sowie der Lieserhöhe stattfin-
den. Bei letzterer könnte über ei-
nen Neubau der Brücke über die 

Bahngleise nachgedacht wer-
den. In dem Abschnitt liegen 
auch der Bahnhof und das Vogt-
Areal, wo derzeit der Abriss der 
alten Firmengebäude stattfinde. 

In dem Fördergebiet soll zu-
nächst mit kundigen Bürgerin-
nen und Bürgern ein Rundgang 
gemacht werden, um in enger 
Abstimmung den Verbesse-
rungsbedarf auszuloten. Am En-
de soll ein Handlungskonzept er-
stellt werden. 

Doch auch in den Stadtteilen 
stehen einige Bauprojekte an. In 
Ahlersbach wird voraussichtlich 
in diesem Jahr das kombinierte 
Feuerwehr- und Gemeindehaus 
fertiggestellt. Für Mai ist in Elm 
die Grundsteinlegung für das 
Gemeinschaftshaus (DGH) ge-
plant. 

Für Hutten laufen die Planun-
gen für Umbau und Renovie-
rung des DGH. Dort soll der 
komplette Innenbereich grund-
haft erneuert werden und eine 

Küche in einem neuen Anbau 
Platz finden. Zudem werden die 
komplette Dachkonstruktion er-
neuert, eine hochwertige Holz-
fassade installiert und eine an 
den Saal angrenzende Terrassen-
konstruktion angebaut. Darüber 
hinaus werden notwendige Mo-
dernisierungsarbeiten im Be-
reich des benachbarten Feuer-
wehrgerätehauses durchgeführt 
und die Wehr somit auf den neu-
esten Stand gebracht. 

An dem Dorftreff Hohenzell 
wird in Kürze die Schindelfassa-
de saniert. An der Dreschhalle 
und dem Wiegehaus in Herolz 
werden das Dach, die Fassade so-
wie Elektrik und der Boden neu 
gemacht. Angedacht ist ferner 
der Einbau von Sanitäranlagen. 
Der Platz vor dem Gerätehaus in 
Niederzell, der bislang nur ge-
schottert ist, soll gepflastert 
werden. 

Der künftige zentrale Dorf-
platz soll eine optische Abgren-

zung zur Landesstraße bekom-
men und mit Sitzmobiliar sowie 
auch Basketballkörben spürbar 
aufgewertet werden.  

Unabhängig davon arbeitet die 
Stadt nach Angaben von Amts-
leiter Thomas Rau derzeit an ei-
nem Grundkonzept zur thema-

tisch-inhaltlichen Ausrichtung 
für alle Spielplätze in der 
Schlüchterner Innenstadt und 
den Stadtteilen.  BWB

Neu im Programm „Sozialer Zusammenhalt“ / Zahlreiche Projekte in Ortsteilen
Es wird überall grundhaft aufgehübscht  

Ein Schmuckstück wird das neue Gemeinschaftshaus Elm.  Visualisierung: Stadt Schlüchtern

So soll das Dorfgemeinschaftshaus Hutten nach Umbau und Renovierung aussehen.  Visualisierung: Stadt Schlüchtern

Amtsleiter Thomas Rau im Gespräch mit Bürgern.  Foto: Stadt Schlüchtern 

SCHLÜCHTERN  – „Das Jahr 
2024 war für uns trotz aller 
Widrigkeiten ein sehr gutes 
Finanzjahr“, freut sich Stadt-
kämmerin Lydia Kohlhepp. 
So gelang es der Kommune – 
auch dank Einnahmen bei 
der Gewerbesteuer in Rekord-
höhe von rund 18,24 Millio-
nen Euro - im vergangenen 
Jahr einen hohen Überschuss 
bei den maßgeblichen Ein-
nahmen der Stadt aus dem 
Bereich Steuern, Zuweisun-
gen und Umlagen im Saldo 
von 24,13 Millionen Euro ein-
zufahren – gegenüber der ur-
sprünglichen Haushaltspla-
nung ein Zuwachs von etwa 
6,4 Millionen Euro. 

Wobei nicht unerwähnt 
bleiben darf, dass die an Kreis 
und Land abzuführenden 
Umlagen - mit einem Gesamt-
volumen von rund 18,87 Mil-
lionen Euro etwa 45 Prozent 
der generierten Einnahmen 
aus Steuern, Zuweisungen 
und Umlagen ausmachen.  

Durch den hohen Über-
schuss kann die seit ungefähr 
zehn Jahren aus den guten 
Jahresergebnissen stetig er-
wirtschaftete Rücklage auf 
insgesamt rund 19,1 Millio-
nen Euro (Entwicklung siehe 
nachstehende Tabelle) weiter 
ausgebaut werden. Dies kön-
ne nun bereits im laufenden 
Jahr von Nutzen sein, weil es 
aktuell nicht absehbar sei, 

wie sich die Finanzen in der 
aktuellen gesamtwirtschaftli-
chen Lage entwickeln. „So 
sind wir aber gerüstet für ma-
gere Zeiten.“ 

Beispielsweise sinken die 
Einnahmen aus Zuweisungen 
des kommunalen Finanzaus-
gleichs in diesem Jahr signifi-
kant um etwa 2,34 Millionen 
Euro. Im Gegenzug gilt es die 

Erhöhungen des Main-Kinzig-
Kreises bei Kreis- und Schul-
umlage, was für Schlüchtern 
eine Mehrausgabe von 
910000 Euro bedeutet, zu 
kompensieren. Eine künftig 
auskömmlichere Ausgestal-
tung des kommunalen Fi-
nanzausgleichs durch das 
Land ist von elementarer Be-
deutung für die Leistungsfä-
higkeit der Kommunen – 
nicht nur für die Stadt 
Schlüchtern.  

Für die Zukunft heißt das 
konkret: Die Einnahmen 
nicht überzogen planen, die 
Ausgaben realistisch ein-
schätzen. „Wir werden um-
sichtig und mit ruhiger Hand 
durch schwieriges Fahrwas-
ser steuern“, gibt die Leiterin 
der städtischen Finanzver-
waltung die Marschrichtung 

vor. Das erste Quartal des Jah-
res 2025 sei ansonsten bis da-
to unauffällig verlaufen.  

Trotz knapper Finanzen 
müsse allerdings weiter in-
vestiert, die Infrastruktur er-
neuert und ausgebaut wer-
den. „Stillstand bedeutet in 
diesem Punkt Rückschritt“, 
betont die Stadtkämmerin. 
Für eine Flächenkommune 
wie Schlüchtern unbenom-
men eine Herausforderung. 

Hier gilt es, den erfolgreich 
eingeschlagenen Kurs fortzu-
setzen und auch künftig kon-
tinuierlich Zuschüsse von 
Bund und Land aus den zur 
Verfügung stehenden Förder-
programmen für die anste-
henden Investitionen einzu-
werben. 

Als Gesamtvolumen des 
laufenden Ergebnishaushalts 
2025 werde nun erstmals die 
50-Millionen-Euro-Grenze 
„gerissen“. Hinzu treten In-
vestitionsausgaben des Fi-
nanzhaushalts in Höhe von 
rund 16,1 Millionen Euro. Ein 
Betrag, der über dem von 
2024 liege. 

Ein Großteil des Geldes f lie-
ße in die Kindertagesbetreu-
ung. Derzeit werden rund 
720 Jungen und Mädchen in 
den städtischen Einrichtun-
gen betreut. Jeden Platz bezu-
schusse die Stadt aktuell mit 
ungefähr 8100 Euro.  

Umgekehrt konnte die 
durchschnittliche Belastung 
einer vierköpfigen Familie – 
die sogenannte „Modellfami-
lie“ - bei der Zahlung von 
kommunalen Gebühren und 
Steuern in den vergangenen 
Jahren in etwa gleich gehal-
ten werden.  

Die Gebühren für Müll, 
Frisch- und Abwasser blieben 
stabil, die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B sowie 
die Gewerbesteuer seit 2014 
in der Höhe unverändert. Der 
Hebesatz für die Grundsteuer 
B wurde im Zuge der Grund-
steuerreform zum 1. Januar 
dieses Jahres sogar auf 320 
Prozent gesenkt.   

In der Tabelle die Jahreser-
gebnisse des laufenden Er-
gebnishaushalts der Jahre 
2016 bis 2024: Diese beliefen 
sich in der Rücklage (ordent-
lich und außerordentlich) am 
31.12.2024 somit voraus-
sichtlich auf 19,1 Millionen 
Euro. BWB

Zuwachs bei Steuereinnahmen im städtischen Haushalt 
2024 / „Mit ruhiger Hand durch schwieriges Fahrwasser“

Investitionen sind ein Muss

Stadtkämmerin Lydia Kohlhepp – hier mit den Kollegen Roland Rosenberger und Christoph 
Büttner (von links) – zieht ein positives Resümee für das Finanzjahr 2024.  Foto: Stadt Schlüchtern 

Rechnungsjahr  2016:  Or-
dentliches Ergebnis: +2,651 
llionen Euro; außerordentli-
ches Ergebnis: +0,130 Millio-
nen Euro. 
Rechnungsjahr  2017:  Or-
dentliches Ergebnis: +1,137 
Millionen Euro; außeror-
dentliches Ergebnis: +0,155 
Millionen Euro.  
Rechnungsjahr  2018:  Or-
dentliches Ergebnis: +1,490 
Millionen Euro; außeror-
dentliches Ergebnis: +0,303 
Millionen Euro.  
Rechnungsjahr  2019:  Or-
dentliches Ergebnis: + 3,842  
Millionen Euro; außeror-
dentliches Ergebnis: +0,049  
Millionen Euro.  
Rechnungsjahr  2020:  Or-
dentliches Ergebnis +2,680 
Millionen Euro; außeror-

dentliches Ergebnis: +0,595    
Millionen Euro.  
Rechnungsjahr  2021:  Or-
dentliches Ergebnis: +1,911 
Millionen Euro; außeror-
dentliches Ergebnis: +0,367   
Millionen Euro.  
Rechnungsjahr  2022:  Or-
dentliches Ergebnis: +1,167 
Millionen Euro; außeror-
dentliches Ergebnis: +0,158   
Millionen Euro.  
Rechnungsjahr  2023:  Or-
dentliches Ergebnis: +1,697 
Millionen Euro; außeror-
dentliches Ergebnis: +0,162 
Millionen Euro.  
Rechnungsjahr  2024:  Or-
dentliches Ergebnis: +4,307 
Millionen Euro; außeror-
dentliches Ergebnis: +0,075 
Millionen Euro (vorläufige 
Hochrechnung)

Rechnungsjahre 2016 bis 2024

Erstes Quartal 2025 
unauffällig

SCHLÜCHTERN – Viele Organi-
sationen und Gruppen haben 
im neuen Kultur- und Begeg-
nungszentrum (Kube) ihr Do-
mizil gefunden. Dazu gehö-
ren auch die Bildungspartner 
Main-Kinzig.  

Ein ganz bekanntes Ange-
bot der Einrichtung ist die 
Volkshochschule Main-Kinzig 
(vhs), die in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen feiert. 
Erneut hält sie ein umfassen-
des Kursangebot von Spra-
chen bis hin zu diversen Hob-
bys bereit.  

Dabei sind die Angebote 
der Bildungspartner Main-
Kinzig auch für Ämter und 
Betriebe gedacht. Ein Schwer-
punkt in Schlüchtern sind In-
tegrationskurse, die zweimal 
wöchentlich im zweiten 
Stock des KuBe stattfinden, 
erklärt Geschäftsführer Dirk 
Niedoba. Dabei geht es in ei-
nem Fall um Allgemeine Inte-
grationskurse, zum anderen 
um spezielle Berufssprach-
kurse.  

Auch 2025 bietet die Ein-
richtung in Kooperation mit 
der Zentralstelle für Kinder-
betreuung, ein umfangrei-
ches Fort- und Weiterbil-
dungsprogramm für pädago-
gische Fachkräfte aus Kinder-
tageseinrichtungen und für 
Kindertagespflegepersonen 
an. 

Ein besonderes Angebot ist 
die musikalische Reise unter 
dem Motto „Zusammen in 
Vielfalt. Nachhaltig. Ver-
netzt.“ Jetzt im April startet 
ein neues und spannendes 
Chorprojekt, das Menschen 

aus allen Kulturen und Al-
tersgruppen zusammenbrin-
gen soll. Die Idee dazu ist in 
kleiner Runde im Rahmen 
der Langen Nacht der vhs im 
vergangenen Sommer ent-
standen und soll nun in die 
Tat umgesetzt werden. 

Ganz neu ist auch eine Ver-
anstaltungsreihe zur Ausei-
nandersetzung mit rechtsex-
tremistischen, religiös moti-
vierten und linksextremisti-
schen Gefahren. Extremisti-
sche Strömungen bedrohen 
das Fundament der offenen 
Gesellschaft und demokrati-
schen Werte. In einer dreitei-
ligen Veranstaltungsreihe la-
den die Bildungspartner dazu 
ein, sich mit den aktuellen 
Entwicklungen und Heraus-
forderungen auseinanderzu-
setzen, die von verschiedenen 

Formen des Extremismus 
ausgehen. 

Jede Veranstaltung bietet 
vertiefte Einblicke in die je-
weiligen ideologischen Hin-
tergründe, Strukturen und 
Netzwerke. Experten vom 
Landesamt für Verfassungs-
schutz geben Auskunft über 
die Strategien extremisti-
scher Gruppen und diskutie-
ren, welche Reaktionen für 
den Schutz der Demokratie 
erforderlich sind. 

Feste Sprechzeiten bieten 
die Bildungspartner Main-
Kinzig im KuBe bislang nicht 
an. Die Einrichtung ist aber 
in Gelnhausen erreichbar un-
ter der Telefonnummer 
(06051) 916790.  BWB 

Internet 
Bildungspartner-mk.de  

Bildungspartner Main-Kinzig bieten ein 
umfangreiches Angebot

Sprach- und Demokratiekurse

SCHLÜCHTERN – Sie ist noch 
ein ganz junger Verein in der 
Stadt Schlüchtern: Die Wür-
felinitiative. 

Jeden Donnerstag finden 
offene Treffen um 18 Uhr im 
„Kaufhaus des Bergwinkels“ 
(KaDeBe) in der Obertorstra-
ße (ehemaliges VR Bank-Ge-
bäude) statt. Dort stehen 
dann Brett- und Kartenspiele 

sowie das Rollenspiel „Pen & 
Paper“ auf der Tagesordnung. 
Etwa 30 Personen gehören 
dem jungen Schlüchterner 
Verein bereits an. 

Vor wenigen Tagen veran-
staltete dieser einen Rollen-
spieltag in der Stadthalle, zu 
dem etwa 200 Personen ka-
men. An insgesamt zehn Ti-
schen wurde gespielt. Bürger-

meister Matthias Möller (par-
teilos) freut sich über die 
neue Gruppe in der Schlüch-
terner Vereinswelt und 
wünscht viel Erfolg. Als „An-
schubfinanzierung“ über-
reichte er dieser Tage einen 
Scheck an Äneas Burkardt, 
Marcel Kilian und Stefan Eck-
hardt vom Vorstand des Ver-
eins.  BWB

 „Anschubfinanzierung“ für die Würfelinitiative

200 Menschen beim 
Rollenspieltag

Als „Anschubfinanzierung“ überreichte Bürgermeister Matthias Möller (rechts) dieser Tage ei-
nen Scheck an (weiter von rechts) Äneas Burkardt, Marcel Kilian und Stefan Eckhardt vom Vor-
stand des Vereins.  Foto: Stadt Schlüchtern 

Im neuen Kultur- und Begegnungszentrum (Kube) haben auch 
die Bildungspartner ein Domizil gefunden.  Foto: Stadt Schlüchtern 
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REGION – Mittlerweile surfen 
mehr als 700 Haushalte, die 
von der Breitband Main-Kin-
zig GmbH mit kostenlosen 
Glasfaser-Anschlüssen ver-
sorgt wurden, mit Gigabit-Ge-
schwindigkeiten.  

Die Breitband Main-Kinzig 
GmbH kommt ihrem großen 
Ziel, bis zu 34 000 Haushalte 
des Kreises mit Glasfaser zu 
versorgen, Tag für Tag näher. 
„Unsere Tiefbauer sind hoch-
motiviert und äußerst enga-
giert“, sagte Simone Roth, Ge-
schäftsführerin des kreiseige-
nen Tochterunternehmens, 
bei einer Inbetriebnahme in 
Freigericht. Sie ergänzte: 
„Wir sind stolz auf das bisher 
Erreichte und fiebern jetzt 
den Inbetriebnahmen in den 
einzelnen Kommunen entge-
gen.“ Der Glasfaser-Ausbau 
läuft aktuell in 15 Kommu-
nen parallel. 8 000 Gebäude 
wurden von der Breitband 
Main-Kinzig GmbH bereits 
mit Glasfaser versorgt, in sie-
ben Kommunen surfen die 
ersten Hauseigentümer be-
reits mit Gigabit-Geschwin-
digkeiten. „Wir haben noch 
einiges vor uns“, sagte Kreis-
beigeordneter und Breitband-
Aufsichtsratschef Jannik 
Marquart. Es sei nicht selbst-
verständlich, dass ein Glasfa-
ser-Ausbau mit solch einem 

Tempo vonstatten gehe. Das 
sei der engen Zusammenar-
beit aller Akteure zu verdan-
ken. Der Aufsichtsratsvorsit-
zende bedankte sich bei 
Bund, Land und Kreis für die 
Fördermittel, die das Projekt 
erst ermöglichen. Landrat 
Thorsten Stolz sagte: „Jeder 
in Betrieb genommene An-
schluss macht den Main-Kin-
zig-Kreis als Wohn- und Wirt-
schaftsstandort noch attrak-
tiver. Ich freue mich, dass der 
Main-Kinzig-Kreis beim Breit-
bandausbau so gut voran 
kommt. Das bedeutet für die 
Menschen schnelles und stö-
rungsfreies Surfen im Inter-
net, ob nun beruflich oder 
privat.“ 

Vodafone ist beim gesam-
ten Ausbauprojekt Kooperati-
onspartner der Breitband 
Main-Kinzig GmbH. Das Un-
ternehmen hatte die europa-
weite Ausschreibung bekom-
men und ist künftig Haupt-
mieter des Glasfaser-Netzes. 
Vodafone hatte nach einer IT-
Umstellung mit anfänglichen 
Verzögerungen bei den Inbe-
triebnahmen zu kämpfen. 
„Den dadurch entstandenen 
Rückstau haben wir fast voll-
ständig aufgeholt“, sagte 
Mathias Faubel, Gebietsma-
nager bei Vodafone, und er-
gänzte: „Wir fahren die An-

schaltkapazitäten nun 
Schritt für Schritt hoch.“ Der 
Ablauf sieht wie folgt aus: Die 
Mitarbeitenden der Vodafone 
kontaktieren jetzt nach und 
nach alle Haushalte, die ange-
schaltet werden können, und 
vereinbaren Termine mit den 
Bewohnern für die Installa-
tionen im Haus. Jüngst hat 
sich Vodafone übrigens mit 
dem Anbieter M-net auf eine 
gemeinsame Nutzung des 
Glasfaser-Netzes geeinigt. M-
net plant, gegen Ende des Jah-
res mit eigenen Tarifen auf 
den Markt zu kommen. Simo-
ne Roth rief dazu auf, sich auf 
der Homepage der Breitband 
Main-Kinzig GmbH den kos-
tenlosen Anschluss zu si-
chern: „Wir starten nun in 
den Ortsteilen Somborn und 
Neuses mit dem Glasfaser-
Ausbau. Die Quoten liegen 
bei knapp 90 und 85 Prozent. 
Das ist vorbildlich, kann aber 
natürlich noch gesteigert 
werden.“ 

Wer weitere Informationen 
zu den Bauschritten, den In-
betriebnahmen oder zum 
Ausbaustatus haben möchte, 
wird auf der Homepage der 
Breitband Main-Kinzig GmbH 
fündig.  BWB 

Internet 
Breitband-mkk.de

Mehr als 700 Haushalte surfen mit Glasfaser-Anschlüssen

Anschaltkapazitäten werden 
hochgefahren

SCHLÜCHTERN – Das war ein 
Tag voller Höhepunkte: Ein 
gutes halbes Dutzend Mäd-
chen und Jungen verlebten 
den Girls’ und Boys’-Day bei 
der Stadtverwaltung Schlüch-
tern. Und die Verantwortli-
chen dort mit Bürgermeister 
Matthias Möller (parteilos) 
hatten sich einiges an Überra-
schungen ausgedacht. 

Natürlich gehörte dazu zu-
nächst ein Blick hinter die 
Kulissen des Rathauses. Haut-
nah konnte der Nachwuchs 
erleben, wie abwechslungs-
reich die Tätigkeit für die 
Bürgerinnen und Bürger ei-
ner Stadt ist. Eine ganze Men-
ge Arbeit ist nötig, um die Ge-
schäfte der Verwaltung am 
Laufen zu halten. Doch die 
Stadt präsentierte sich nicht 
nur selbst, sondern sorgte 
auch für einen spannenden 
Rundblick in Schlüchtern. Da 
war zunächst der Besuch der 
Innenstadt-Wehr. Aktive ga-
ben einen interessanten 
Überblick in das Einsatzwe-
sen und stellten die Fahrzeu-
ge vor. Absoluter Höhepunkt: 
Ein „Ausflug“ im Korb der 
Drehleiter in hohe Lüfte. 
Gleich danach ging es mit 

Blaulicht weiter: bei der Poli-
zeistation in der Lotichius-
straße. 

Oberkommissarin Sabine 
Meyer zeigte dem Nachwuchs 
die Arrestzellen, die Streifen-
wagen und den Umgang mit 
dem Schlagstock. Sogar auf 
einem Polizeikrad durfte 
Platz genommen werden. 

Gleich nebenan wurde das 
Kultur- und Begegnungszen-
trum besichtigt und dort na-
türlich vorwiegend die ein-
zigartige Erlebniswelt, wo die 
Kinder mächtig Spaß hatten. 
Einen Abstecher machte die 
Gruppe in die städtische Klär-
anlage in der Nähe des Stadt-
teils Niederzell. Dort beka-

men die jungen Gäste einen 
Einblick, wie mithilfe auf-
wändiger Technik sauberes 
Trinkwasser produziert wird. 
Weitere Abstecher waren zur 
Baustelle des Freibades sowie 
in das Bergwinkelmuseum, 
wo die Ausstellung die Kinder 
in ihren Bann zog. So viel Pro-
gramm macht natürlich Hun-

ger. Der wurde im Stadthal-
len-Restaurant gestillt, wo 
der Koch ein leckeres Mittags-
mahl zubereitet hatte. „Der 
Tag war ein voller Erfolg“, 
freute sich Möller. „So viel ge-
lernt, so viel Spaß gehabt – 
ich kann es kaum erwarten, 
was uns beim nächsten Mal 
erwartet“, so sein Fazit.  BWB

Schüler erlebten spannenden „Girls’ und Boys’-Day“ bei der Stadt / „Voller Erfolg“

Zwischen Arrestzelle und Kläranlage

Interessante Einblicke in die Arbeit der Polizei bekamen die 
Schüler bei der Station in der Lotichiusstraße.  Fotos: Stadt 

Sogar auf einem Polizeikrad durften die jugendlichen Besucher  
Platz nehmen.

HEROLZ – Die Jahreshauptver-
sammlung der Schützengilde 
1964 Herolz findet im Schüt-
zenhaus „Hubertusklause“ in 
Herolz statt. Am Freitag, 25. 
April, um 20 Uhr treffen sich 
die Mitglieder. Es sollen Än-
derungen der Satzung vorge-
nommen werden und es fin-
den Neuwahlen zum Vor-
stand statt. Die Tagesord-
nung ist zur Einsicht im 
Schützenhaus ausgehängt. 
  BWB

Versammlung der 
Schützengilde

STEINAU – Bei einer Exkursion 
am Sonntag, 27. April, über 
den Weinberg werden inte-
ressante Stationen des Stein-
auer Weinanbaus erwandert. 
Die Teilnehmenden erfahren 
Wissenswertes über die Geo-
logie des Weinbergs sowie 
über die Geschichte und die 
Methoden des Weinanbaus. 
Die Gruppe besucht anschlie-
ßend den Katharinengarten 
der Weinbruderschaft Stei-
nau, wo heute wieder Wein 
angebaut wird und beendet 
die Wanderung mit einer 
kleinen Weinverkostung im 
Weinberg. Die Veranstaltung 
beginnt um 9.30 Uhr und 
dauert 3,5 Stunden. Der Treff-
punkt ist bei der Anmeldung 
zu erfahren. Die Länge der 
Wegstrecke beträgt 4,5 Kilo-
meter. Die Teilnahme kostet 
inklusive Weinverkostung 
oder Wasser und Brezel 12 
Euro für Erwachsene 12 Euro 
und für Kinder 3 Euro. Eine 
Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich. In der Naturpark-
Geschäftsstelle per E-Mail an 
info@naturpark-hessischer-
spessart.de, telefonisch unter 
(06059) 906783 oder bei Na-
tur- und Landschaftsführer 
Joachim Bier-Kruse, Telefon 
(06663) 6721, oder an:  wein-
berg.steinau@t-online.de.  
 BWB

Wanderung: 
Der Weinanbau 

in Steinau 

SINNTAL – Ab Mai haben Sinn-
taler Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, das bei 
der Beantragung von Aus-
weisdokumenten benötigte 
biometrische Passbild vor Ort 
im Rathaus anfertigen zu las-
sen.  

Die Gebühr beträgt bundes-
einheitlich 6 Euro zusätzlich 
zur Gebühr für den Personal-
ausweis oder Reisepass. Das 
erstellte Lichtbild ist aus-
schließlich für die Produkti-
on des Ausweisdokuments 
bestimmt.  

Alternativ kann auch ein 
Passbild von zertifizierten 
Drittanbietern wie zum Bei-

spiel Fotografen oder Droge-
riemärkten genutzt werden. 
Wird ein Passbild bei einem 
Fotodienstleiter erstellt, er-

hält der Kunde einen QR-Co-
de, der bei der Beantragung 
des Ausweisdokuments im 
Bürgerbüro vorzulegen ist. 
Der Code ermöglicht es dem 
Bürgerbüro, das Lichtbild 
über ein zertifiziertes und ge-
sichertes Verfahren elektro-
nisch abzurufen. Passbilder 

von zertifizierten Drittanbie-
tern können innerhalb eines 
Zeitraumes von bis zu sechs 
Monaten für die Beantragung 
eines Personalausweises und 
eines Reisepasses verwendet 
werden, ohne dass vor Ort zu-
sätzliche Kosten entstehen. 

Zum jetzigen Zeitpunkt se-
hen die gesetzlichen Regelun-

gen vor, dass übergangsweise 
bis zum 31. Juli 2025 auch 
mitgebrachte aktuelle Pass-
bilder in Papierform akzep-
tiert werden. Die Gemeinde 
Sinntal weist darauf hin, dass 
selbst angefertigte Foto-Da-
teien nicht für die Beantra-
gung von Personalausweisen 
und Reisepässen verwendet 

werden dürfen.  
Wer neue Ausweisdoku-

mente beantragen möchte, 
vereinbart vorab einen Ter-
min.  BWB 

Kontakt 
Bürgerbüro Sinntal  
Telefon: (06664)   80-0, -120 
oder -123  

Passbild kann künftig im Rathaus erstellt werden

Keine zusätzlichen 
Kosten vor Ort 

geb. Dill

* 07.11.1940 ⴕ 07.04.2025

„Wenn d ie Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Er innerung .“

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer geliebten

Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter.

Die Trauerfeier fand amMittwoch im engsten Familienkreis statt.

Die Urne wurde im Rahmen einer Baumbestattung auf dem

Friedhof in Schlüchtern zur letzten Ruhe beigesetzt.

In Liebe und Dankbarrkeit

die Familie

e a

s

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de
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Ihr Kontakt für Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern

Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de

06661-96 56 11

• Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr
• Anzeigenschluss: Mi, 12 Uhr

Alles hat seine Zeit. EEs gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille, eine ZZeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit derr dankbaren Erinnerung.

Opaa Hans
Deiine Enkel

Bärbel, Sophie, Daaniel, Natalie, Anna-Lisa,
Philipp, Malwin, Aleexander, Vanessa, Frank,

Marcel, Biannca, Jenny, Patrick

Urenkel uund Ur-Urenkel

Jana, Adrian, Lisa-Marie, Tim, Luca, Finn, Malea,

Leano, Carl, Theo, Laura, Melek, Elina, Leandro,
Mia, Sasscha, Raphael

Ein erfülltes Leben ist friedvoll zu Ende gegangen.

Gertrud Jeckel
geb.Wissenbach

* 18. August 1939 † 8. April 2025

Die Menschen die mich liebten, sollen mich nicht vergessen,
enen, die mich umsorgten und besuchten möchte ich danken.

In liebevoller Erinnerung

Rolf und Ute Eisenhofer-Jeckel mit Anna
Peter und Birgit Fehl-Jeckel
Fabian und Evelin Jeckel mit Julian
Dr. Pauline Jeckel und Yannick Maier
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Bergstraße 2

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

d

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf. Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. Nur du bist fortgegangen.

Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen dir Glück.
J. W. Goethe

Johann Marburger
* 17. Juli 1937 † 8. April 2025

Danke, für die schöne Zeit mit dir.

Deine Gudrun

Rosemarie mit Familie

Annette mit Familie

Inge mit Familie

Petra mit Familie

Heinrich mit Familie

Hans-Peter mit Familie

Babsi mit Familie

Kondolenzanschrift: Ulrich-von-Hutten Straße 6a, 36381 Schlüchtern-Ramholz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den
30. April 2025, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle in Vollmerz statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Unser Herz will Dich halten. Unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen.

Denn Deine Kraft war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.

Nachruf

Am 28. März 2025 verstarb Herr

Karl-Heinz Förster
im Alter von 78 Jahren.

Herr Förster engagierte sich über mehrere Jahrzehnte ehrenamtlich in verschiedenen
städtischen Gremien und prägte das politische Leben der Stadt Schlüchtern maßgeblich.

Von 1977 bis 1985 war er Mitglied des Ortsbeirats Schlüchtern-Innenstadt. Anschließend
übernahm er von 1989 bis 1992 das Amt des Ortsvorstehers. Seine politische Laufbahn setzte

er von April 1993 bis 1998 als Stadtverordneter fort und bekleidete von 1998 bis 2006
das Amt des Ersten Stadtrats im Magistrat der Stadt Schlüchtern. Zudem war er von 2001

bis 2003 Mitglied der Kommission „Städtepartnerschaft“.

Für seine Verdienste wurde ihm am 28. April 2008 die Bezeichnung Ehrenstadtrat verliehen.

Herr Karl-Heinz Förster wird uns als engagierter und verdienter Bürger der Stadt Schlüchtern
in guter Erinnerung bleiben.

Die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Schlüchtern

Joachim Truß

Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat
Stadt Schlüchtern

Matthias Möller

Bürgermeister

Du fehlst uns allen jetzt schon sehr, doch niemand bringt

Dich wieder her. Wer Dich gekannt, ja der versteht,

was uns an Dir verloren geht. Ein wundervoller Mensch

warst Du, nun schlafe still in ewiger Ruh.

Sabine Metzler
* 1. März 1964 † 6. April 2025

Wir nehmen Abschied von unserer Schwester

Edith Bannert
Marga Freund
Manfred Metzler

mit Partnern, Kindern und Enkelkindern

Kondolenzadresse: Manfred Metzler, Orber Weg 11, 63628 Bad Soden-Salmünster/Mernes

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung, findet am Samstag, den 3. Mai 2025,
um 14 Uhr in der Trauerhalle in Mernes statt.
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STEINAU – Die Jahresberichte 
des Vorstands, Ehrungen ver-
dienter Mitglieder sowie die 
Erinnerung an „Steinau vor 
80 Jahren: Kriegsende und 
Neubeginn“ standen im Mit-
telpunkt der Mitgliederver-
sammlung des Geschichtsver-
eins Steinau. Neuwahlen wa-
ren nicht notwendig. 

Nach der Begrüßung, der 
Totenehrung und dem Rück- 
und Ausblick des Vorstands 
über die Vereinsaktivitäten 
sowie die stabile Finanzlage 
im Vereinsjahr 2024 erstatte-
te auch die dem Geschichts-
verein als Arbeitsgruppe an-
gegliederte „Weinbruder-
schaft ad via regia A.D.1670“, 
die seit 2016 wieder Weinan-
bau am Steinauer Weinberg 
betreibt, ihren Jahresbericht. 
Der Sprecher der Arbeits-
gruppe Dr. Thorsten Dietrich 
betonte, dass das 2024 leider 
durch eine wetterbedingt 
schlechte Weinernte gekenn-
zeichnet gewesen sei. Erfreu-
lich und erfolgreich sei er-
neut das Weinfest im Amts-
hof gewesen, das mittlerwei-
le einen festen Platz im Ver-
anstaltungskalender der 
Stadt Steinau eingenommen 
habe. 

Im Ausblick auf die bereits 
feststehenden Termine 2025 
wurde besonders auf die be-
liebte Führung durch die 
Grimmstadt unter dem Titel 
„Steinau nicht nur für Stein-

auer“ hingewiesen. Am Sams-
tag, 5. Juli, wird Martina Jobst 
alle Interessierten auf einen 
Stadtrundgang mit „dem wil-
den Grimm“ nehmen (Details 
folgen). 

Für 25-jährige Mitglied-
schaft im Geschichtsverein  
wurde Willfried Strack und 
für 15-jährige Mitgliedschaft 
Dr. Thorsten Dietrich geehrt. 

Als „jüngstes“ Vereinsmit-
glied wurde die neue Leiterin 
der Steinauer Museen, Stefa-
nie Dallmann,  begrüßt, die 
sich den Anwesenden kurz 
vorstellte. 

Die Erinnerung an das er-
eignisreiche Jahr 1945 in der 
Grimmstadt bildete einen be-
sonderen Programmpunkt. 
Die Präsentation des ge-
schäftsführenden Vorstands 
„Steinau vor 80 Jahren: 
Kriegsende und Neubeginn“ 
ging auf bewegende Ereignis-
se in den letzten Kriegsmona-
ten ein und führte anschau-
lich und bewegend durch 
ausgewählte Bilder und 
schriftliche sowie mündliche 
Erinnerungen von Zeitzeu-
gen vor Augen. 

Ein besonderer Dank ging 
dabei an zwei in der Ver-
sammlung anwesende Zeit-

zeugen, Georg Lotz (Jahrgang 
1934) und Horst Lotz (Jahr-
gang 1937), die beide über er-
staunlich detaillierte Erinne-
rungen an dieses bewegte 
Jahr verfügen und diese teil-
ten.  

Eingegangen wurde auf die 
Fliegerangriffe am 5. Januar 
1945, die zu 18 Todesopfern 
unter der Zivilbevölkerung 
Steinaus führten, die Ereig-
nisse Ende März 1945 mit der 
Zerstörung des Unterneh-
mens Dreiturm sowie der Ein-
marsch amerikanischer 
Truppen am Osterwochenen-
de 1945, womit in Steinau der 
Zweite Weltkrieg faktisch be-
endet war. Auch von ersten 
Erfahrungen mit amerikani-
schen Soldaten wurde berich-
tet, wobei diese durchaus dif-
ferenziert ausfielen.  

Ergänzt wurden die Beiträ-
ge durch Auszüge aus schrift-
lichen Erinnerungen von 
Hans Ruppert (1933 bis 2010) 
unter dem Titel „Schulzeit in 
Steinau“ sowie Einspielungen 
aus dem von Koni Merz ver-
fassten, auf YouTube veröf-
fentlichten Video „Steinauer 
Geschichten“, in dem Zeit-
zeugen zu Kriegsende und 
Neubeginn berichten (Quelle: 
Steinauer Geschichten – You-
Tube).  

Dadurch konnten nicht an-
wesende oder bereits verstor-
bene Steinauer einbezogen 
werden. BWB

Zeitzeugen referieren beim Geschichtsverein

Bewegende Ereignisse in den 
letzten Kriegsmonaten

Willfried Strack (links) und Thorsten Dietrich wurden für ihre 
Treue zum Geschichtsverein geehrt.  Fotos: privat 

Unser Bild zeigt den geschäftsführenden Vorstand und die referierenden Zeitzeugen (von 
links): Gerd Euler, Georg Lotz, Manuela Schneider-Ludwig, Horst Lotz und Hans-Joachim Bier-
Kruse.

Seit 2016 wieder       
Weinanbau

REGION – Eine erfreuliche 
Nachricht für alle Hobbygärt-
ner, die gerne etwas Tomaten-
vielfalt in den eigenen Garten 
oder auf den Balkon holen 
möchten: Auch in 2025 gibt 
es  im Schafhof wieder histo-
rische Tomatenpflanzen. Na-
turparkführerin Ulrike 
Schauff wird am Sonntag, 4. 

Mai nach Burgjoß kommen. 
Mit Unterstützung von Su-
sanne Goldhagen bietet sie 
dieses Mal 14 verschiedene 
Sorten ihrer alten histori-
schen und samenfesten To-
maten (selbstverständlich an-
dere Sorten als letzteS Jahr) 
an. „Die gesäten Tomatensa-
men sind gut aufgegangen. 

Somit dürfte dem Verkauf 
der Pflänzchen nichts im 
Weg stehen“, kündigt die lei-
denschaftliche Hobby-Toma-
tenzüchterin aus Sinntal an. 
Die Pflanzen sind zum Selbst-
kostenpreis von 1,50 Euro pro 
Stück erhältlich. Das Schau-
fenster Spessart ist ab 11 Uhr 
geöffnet.  BWB

Angebot im „Schaufenster Spessart“ 

Historische Tomatenpflanzen

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Wir finden
für jeden Geldbeutel
den richtigen Weg.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

HHerzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, ehemaligen Kollegen und

Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre

AAnteilnahme und Wertschätzung auf so liebevolle Weise zum Ausdruck

brachten, sei es durch eine stumme Umarmung, tröstende Worte sowie

durch Blumen und Geldzuwendungen.

ank auch an
tspraxis Bausch für die mitfühlende ärztliche Begleitung;

n Schlüchtern für die menschenwürdige und fachliche

rt und Tat;

pka für die passenden Worte und Gestaltung des

nd der Beisetzung;

öne mit Unterstützung des Männerchores für die

beiträge undAlexander Jacobi als Chorleiter sowie Organist;

stitut Ruppel für die Betreuung und außergewöhnliche

eisetzung sowie Martin Leipold;

Steinau für den geschmackvoll gestalteten

Kuchenspender/innen und Fam. Bartel vom Bayr. Hof

Ausrichtung des Trösters.

PPaul Krack im Namen der Kinder mit Familien,

GGGeschwistern und aller AngehörigenG h i t d ll A hö i

Marborn, im April 2025

Und immer sind irgendwo

Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, Augenblicke

und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich

erinnern und dich dadurch

nie vergessen lassen.

Margarete Krackk
geb. Heimrich

* 21. Febr. 1964 † 30. Jan. 2025

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Gleim für die persönliche
Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung.

Dank auch dem Bestattungsinstitut Fehl/ Gies für die
Organisation aller Formalitäten und die würdevolle
Ausrichtung der Trauerfeier sowie dem Pflegedienst Nobis
für die jahrelange Mitbetreuung.

Erika

Weichersbach, im April 2025

Anna Grosch
* 10. Januar 1932

† 13. März 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen ALLEN, die gemeinsam mit uns Abschied
genommen und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Wir sagen danke

• allen Freunden und Nachbarn, die sich so herzlich um
unsere Mutter gekümmert haben;

• Herrn Pfarrer Dr. Rapu für die würdevolle Gestaltung der
Trauer eier;

• der Praxis Dr. Stephan Lambrecht und seinem Team;

• der Chorgemeinschaft Harmonie Ulmbach mit Chorleiter
und Organist Uwe Bäbler für die schönen Liedbeiträge und
Gerald Himmelreich für die bewegenden Worte;

• der Palliativstation Schlüchtern für die herzliche und
fürsorgliche Betreuung sowie Birte Müller-Dietrich von der
Pietät Harald Müller für die einfühlsame Begleitung.

Dirk, Silke und

Melanie mit Familien
Ulmbach, im April 2025

rHHaaaannnnnnnneeeelllllooooorreeeee
JJakkkkeeeellllll
* 10.Mai 1942

† 26. Februar 2025
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Trauern ist liebevolles Erinnern
und wir erinnern uns gerne.

Danke

allen, die Walter als liebenswerten Menschen schätzten,

ihm gute Freunde waren,

seines Todes gedachten und mit uns trauern.

Besonderen Dank

der Palliativstation Schlüchtern,

Frau Pfarrerin Schneider und

dem Bestattungsinstitut Gold.

Christel Elm und Kinder

Schlüchtern, im April 2025

Walter Elm
„Landi“

* 24. 7. 1939 † 25. 2. 2025

Herzlichen Dank

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr
so viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegenge-
bracht haben.Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt
und ihre Anteilnahme auf vielfältigeWeise zum
Ausdruck gebracht haben.

Besonderen Dank

Frau Pfarrerin Simone Schneider für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier mit Urnenbeisetzung,
Herrn Ruppert für die musikalische Umrahmung
und dem Bestattungsinstitut Gold für die hilfreiche
Unterstützung und Begleitung.

Günther Kling und Familie

Schlüchtern , im April 2025

Uta Kling
geb. Pickert

* 22. November 1937

† 28. Februar 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Frau Pfarrerin Unverzagt für die würdevolle und persön-
liche Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung;

dem Pflegedienst Mobil für die fürsorgliche Betreuung;

dem Bestattungsinstitut Gold für die hilfreiche Unterstüt-
zung und einfühlsame Begleitung sowie das schöne
Dekorieren der Trauerhalle.

Im Namen aller Angehörigen

Heinz Bensing mit Familie

Hintersteinau, im April 2025

Gertrud
Bensing

geb. Thiel

* 31. Dezember 1941

† 11. Februar 2025

G t d

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444

Steinau • 06663-911789

Schlüchtern • 06661-7472389

Sinntal  • 0174-9366941

Es ist schwer, einen geliebten Menschen gehen zu lassen.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme

und den liebevollen Bekundungen zum Abschied von Helga

Ziegler möchten wir allen von Herzen danken.

Für jedes tröstende Wort, jede stille Umarmung, Blumen,

Spenden und das ehrende Geleit danken wir aufrichtig.

Besonderen Dank sprechen wir Herrn Altvater aus, für die

sehr persönliche und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Auch dem Bestattungsunternehmen Ruppel danken wir

herzlich für die einfühlsame Begleitung

und die würdevolle Ausrichtung des Abschieds.

Unser besonderer Dank gilt ebenso dem Team der

Palliativstation Schlüchtern für die liebevolle und fürsorgliche

Betreuung sowie Beistand in der schweren Zeit.

In stillem Dank

Im Namen aller Angehörigen

Familie Ziegler

Jossa, April 2025

Danksagung

* 29.12.1957

† 27.02.2025

Helga Ziegler

Wir danken von Herzen

allenVerwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle

Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns

Abschied nahmen.

Besonders danken wir

Herrn Pfarrer Altvater für die würdevolle Gestaltung

derTrauerfeier und Beisetzung;

dem Seniorenheim „Haus Rafael“ für die liebevolle

Pflege und Betreuung;

dem Bestattungshaus Fehl & Gies für die einfühlsame

Begleitung und die Ausrichtung derTrauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Schüßler und Irene Sachs

Sinntal-Altengronau, im April 2025

Katharina
Schüßler

geb. Kress

* 31. Oktober 1939

† 7. März 2025

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren HHerzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe icch in euch weiter.

Rainer Maria Rilke

Dr. GGeorg -Wilhelm Hannna
** 20. April 1939 † 19. März 2025

In dankkbarer Erinnerung

Jörg und Sonja Hanna

Martinn und Alita Hanna mit Carla

Peter uund Patricia Hanna mit Johanna und AAndreas

Dr. Jörrn Hanna und Cornelia Hanna-Stumpf

Elisabeeth Stettmaier

Traueranschrift: Dr. Jörn Hanna, Am Schnneckenberg 1, 36157 Ebersburg

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstorbenen in aller Stille in Künzell-Dietershausen statt.
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„Man sieht nur mit dem Her-
zen gut. Das Wesentliche ist 
für die Augen unsichtbar.“ 
Dies ist ein weltberühmtes Zi-
tat aus Antoine de Saint-Exu-
pérys Meisterwerk „Der klei-
ne Prinz“. Am Freitag, 25. 
April, bringt das Theatrium 
Steinau die zeitlose Geschich-
te als liebevoll inszeniertes Fi-
gurentheater auf die Bühne. 
Die zauberhafte Begegnung 
des Fliegers mit dem kleinen 
Prinzen, der von einem winzi-

gen Asteroiden stammt, wird 
in dieser Inszenierung zu ei-
nem besonderen Erlebnis. 
Gespielt wird das Stück von 
Detlef Heinichen. Die Vorstel-
lung beginnt um 20 Uhr. Ti-
ckets kosten 20, ermäßigt 16 
Euro. Erhältlich sind sie onli-
ne unter www.theatrium-
steinau.de, an allen Vorver-
kaufsstellen (etwa im Ver-
kehrsbüro Steinau) sowie 
über die Ticket-Hotline 069-
90283986.  Foto: Theatrium

„Der kleine Prinz“ in Steinau

Für ihre „treuen Dienste am Herrn“ wurden die Messdiener 
der katholischen Pfarrei St. Bonifatius in Schlüchtern jetzt be-
lohnt, wie es der Ortspfarrer, Pater Jacek Pajewski, formulier-
te. Am Ende der Heiligen Sonntagsmesse bekamen sie neue 
blaue T-Shirts geschenkt. Nach einem Entwurf von Lotta Rau 
wurden die rund zwei Dutzend Exemplare neben dem Schrift-
zug „St. Bonifatius“ und einer Abbildung des Kirchturms auf 

der Vorderseite auf der Rückseite mit dem Text „Wir gehören 
zu Gottes Bodenpersonal“ bedruckt. Die Finanzierung der T-
Shirts resultiert  zum Großteil aus einem Gewinn der Advents-
aktion der Kreiswerke Main-Kinzig. Das aktive Mitglied der 
katholischen Gemeinde, Steffi Rüffer, hatte teilgenommen 
und den Gutschein gewonnen. Den Restbetrag steuerte der 
Förderverein bei.                                                      RI / Foto: Ulrich Schwind   

Neue Shirts für „Gottes Bodenpersonal“

In der Delegiertenversammlung der Jugendfeuerwehren des Unterverbandes Schlüchtern wurden diese Funktionäre ausgezeich-
net.  

AHL – Abordnungen von allen 
Jugendfeuerwehren des Alt-
kreises Schlüchtern kamen 
im Bürgerhaus in Ahl zur ge-
meinsamen Delegiertenver-
sammlung des Unterverban-
des Schlüchtern im Kreisfeu-
erwehr-Verband Main-Kinzig 
zusammen.  
   Verdienstvolle Funktionäre 
wurden geehrt. Seine erste 
Jahresbilanz präsentierte der 
2024 gewählte Unterver-
bands-Jugendfeuerwehrwart 
Daniel Noll (Katholisch Wil-
lenroth). Demzufolge gibt es 
bei den 42 Feuerwehren des 
Unterverbandes Schlüchtern, 
der identisch mit dem Alt-
kreis ist, 35 Jugendfeuerweh-
ren. Dies sei ein leichter 
Rückgang gegenüber dem 
Vorjahr. Dennoch habe die 
Mitgliederzahl von 383 auf 
nunmehr 405 Jugendliche ge-
steigert werden können (243 
Jungen und 162 Mädchen), al-
lesamt im Alter zwischen 10 
und 17 Jahren. Die Steige-
rung sei auch auf  Übernah-
men von Kindern aus den 
Kinderfeuerwehren zurück-
zuführen. Eine ganze Reihe 
von gut ausgebildeten Ju-
gendlichen habe in die Ein-
satzabteilungen der einzel-
nen Wehren übernommen 
werden können. Ausführlich 
berichtete Noll über zahlrei-
che erfolgreiche Wettbe-
werbsteilnahmen. Der Unter-
verbands-Jugendfeuerwehr-
Wettbewerb fand in Breu-
nings statt. In der Gruppen-
wertung siegte Vollmerz, ge-
folgt von Ulmbach und Ho-
henzell. In der Staffelwer-
tung siegte Huttengrund vor 
Ahl/Bad Soden und Salmüns-
ter. Beim Kreisentscheid in 
Somborn waren die Jugend-
wehren Vollmerz, Ulmbach, 
Hohenzell, Salmünster und 
Huttengrund erfolgreich. 
Einzelne Mannschaften hat-

ten sich für die Teilnahme am 
Osthessen-Cup sowie am Lan-
desentscheid qualifiziert. Der 
Unterverbands-Jugendfeuer-
wehrwart berichtete zudem 
über die Abnahme des Wett-
bewerbs Jugendflamme in 
Huttengrund, den Florians-
tag in Oberzell, über die Teil-
nahme am Kreiszeltlager an 
der Wegscheide Bad Orb so-
wie über das Freizeitcamp der 
Jugendfeuerwehren des Un-
terverbandes in Wildflecken. 
Noll dankte den Verantwort-
lichen in allen Jugendfeuer-
wehren.  
    Insgesamt seien über 10 000 
ehrenamtliche Stunden in die 
Jugendarbeit investiert wor-
den. Kassenwart Tobias 
Christ (Weiperz) informierte 
über die finanzielle Situation 
der Jugendfeuerwehren des 
Unterverbandes. Die Kassen-
prüfer Marco Rahn und Lukas 
König (Bad Soden-Salmüns-
ter) bestätigten die Richtig-
keit der Zahlen. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. 
Er sei stolz auf die Nach-

wuchsarbeit im Unterver-
band, sagte der gastgebende 
Bürgermeister von Bad So-
den-Salmünster, Dominik 
Brasch. Entgegen dem Trend 
sei die Mitgliederzahl sogar 
gesteigert worden. Dafür zoll-
te er ebenso Anerkennung 
wie für die sehr guten Wett-
bewerbsergebnisse sowie für 
die attraktiven Freizeitgestal-
tungen im Nachwuchsbe-
reich. Er sprach von einer 
sehr wertvollen Arbeit zur 
langfristigen ehrenamtlichen 
Sicherstellung des Brand-
schutzes. Von beeindrucken-
den Leistungen im Nach-
wuchsbereich sprach Kreis-
brandmeister und Kreistags-
vorsitzender Carsten Ullrich, 
der auch die Grüße von Land-
rat Thorsten Stolz und Kreis-
brandinspektor Markus Bu-
sanni überbrachte. „Die Ju-
gendarbeit bei den Feuerweh-
ren genießt eine hohe Aner-
kennung“, betonte Ullrich. Er 
hob die hohe Mädchenquote 
von 40 Prozent bei den ju-
gendlichen Mitgliedern her-

vor und zollte Anerkennung 
für die guten Wettbewerbser-
gebnisse. Alexander Möller 
von der Kreisjugendfeuer-
wehr zeichnete verdienstvol-
le Jugendwarte aus. Die Flori-
ansmedaille in Bronze der 
hessischen Jugendfeuerwehr 
ging an: Johannes Amberg 
(Ahl), Alicia Kohlhepp 
(Schwarzenfels), Keanu Krepp 
(Salmünster), Sandra Löffert 
(Breunings), Kathrin Röll 
(Neuengronau), Vasili Mai-
kranz und Marcel Zeller (Wei-
chersbach). Mit der Florians-
medaille in Silber wurden Ja-
nik Blos (Steinau), Tim Berin-
ger (Altengronau), Sven Frö-
mel (Sterbfritz), Bettina 
Grösch (Jossa) und Joana Win-
ter (Kerbersdorf) ausgezeich-
net.  
   Die höchste Auszeichnung, 
die  Floriansmedaille in Gold, 
ging an Klaus-Peter Schmidt 
(Niederzell). Er steht schon 
seit über 20 Jahren der Nie-
derzeller Jugendfeuerwehr 
vor und ist zudem Wertungs-
richter.  FGW  

Delegiertenversammlung des Unterverbandes im Kreisfeuerwehr-Verband 

Hohe Anerkennung für Jugendarbeit

Die Geehrten mit der Floriansmedaille in Silber und Gold.  Fotos: Fritz Christ
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au�ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

GLÜCKLICHE MOMENTE

Vielen Dank
sage ich allen Gratulanten, die mich

anlässlich meines

75. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken

erfreut haben.

Doris SimonDoris Simon
Weiperz, im April 2025



Open-Air Live

Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Markttreiben | Live-Musik  
Kinderzelt | Pumptrack 

Stadtführungen | Verkaufsoffener 
Sonntag | Bürgertalk 

BUSFAHRPLAN
UNTER SCHLUECHTERN.DE

SCHLÜCHTERN –  Frühlingser-
wachen im Bergwinkel: Unter 
dem Motto „Ankommen, 
durchatmen, aufleben.“ lädt 
die Stadt Schlüchtern vom 
25. bis 27. April zum Helle 
Markt ein. Auf die  erhofften 
30.000 Besucher wartet ein 
Wochenende mit munterem 
Markttreiben, Genuss und 
viel Live-Musik auf zwei Büh-
nen, einem bunten Pro-
gramm und dem verkaufsof-
fenen Sonntag. 

Es wird der erste Helle 
Markt sein, den Schlüchtern 
auf dem neuen Stadtplatz fei-
ern kann. Passend zum dies-
jährigen Motto wird Bürger-
meister Matthias Möller am 
Freitag um 18 Uhr dort an-
kommen, tief Luft holen und 
zeigen, ob er für den Fassbie-
ranstich ausreichend geübt 
hat. Die Dixie Oldies sorgen 
in bewährter Weise für den 
musikalischen Rahmen, bis 
um 19 Uhr BBC Rock und Dy-
kes handgemachte Rockmu-
sik servieren. Auf der Bühne 
beim Gasthof Hausmann 
wird um 20 Uhr Trio in Fla-
granti das Publikum begeis-
tern. Für Musik und Tanz am 
Samstag und Sonntag sorgen 
in Schlüchtern traditionell 
die vielen heimischen Künst-
ler und Vereine. Jeweils nach-
mittags und abends hoffen 
sie auf möglichst viel Publi-
kum vor den beiden Bühnen 
am Stadtplatz und beim Gast-
hof Hausmann. In diesem 
Jahr ist wieder die Jugendka-
pelle der Stadtkapelle 
Schlüchtern dabei, ebenso die 
Tonika-Musikschule, handge-
machte Musik kommt auch 
von RIO Live, Schneider & 
Strietzel und dem Maryland 
Trio.  

Zum Tanz bitten die TV 
Schlüchtern Dance Company 
und der Ballettsaal Monica 
Opsahl. Ein weiteres Schman-
kerl wartet am Samstagabend 
in der Stadthalle auf Gäste: 

Unter dem Motto Blasmusik 
meets Rock wird der Eisen-
bahner Musikverein Elm sein 
Jahreskonzert geben. 

Aufleben wird beim Helle 
Markt auch der Parkplatz am 
Forstamt, wo für die Jugendli-
chen wieder der beliebte 
Pumptrack aufgebaut ist, auf 
dem sie mit ihren Inline-Ska-
tes, Mountainbikes oder Ska-
teboard die Outdoor-Saison 
eröffnen können. Während 
die Erwachsenen entspannt 
durch die Marktstraßen 
schlendern, die vielen Stände 
der lokalen Geschäfte und 
Angebote der überregionalen 
Anbieter begutachten und 
vielleicht Bekannte auf ein 
kurzes Schwätzchen treffen, 
wird der jüngste Nachwuchs 
wohl kaum vom Kunterbun-
ten Kinderzelt in der Kloster-
straße wegzulocken sein. 
Vielleicht schaffen es ja die 
Kinderkarussells, das Bun-
gee-Trampolin oder die 
Schminkstation auf der Fla-
niermeile … Oder der kleine 
Hunger, der ja bekanntlich 
regelmäßig mit Grillspeziali-
täten, Handbrot, Zwiebelku-
chen, Döner, Schafskäse im 

Fladenbrot, Pizza, Kuchen 
oder einem schönen Eisbe-
cher besänftigt werden kann. 
Die Auswahl ist in jedem Fall 
so groß, dass für alle etwas 
dabei ist und man auch gern 
die eine oder andere Leckerei 
mit nach Hause nimmt. Am 
Sonntag sind die Innenstadt-

geschäfte zum verkaufsoffe-
nen Sonntag geöffnet. Wem 
der Sinn eher nach Kultur 
statt Klamottenkauf steht, 
für den sind die Schnupper-
führungen der Stadtwächter 
durch die historische Altstadt 
ein tolles – weil kostenloses – 
Angebot. Von 14 bis 16 Uhr 
kann man sich an der Stadt-
halle den kleinen Stadtfüh-
rungen anschließen. Und 
weil das schöne Frühlingser-
wachen im Bergwinkel im-
mer viel zu früh zu Ende 
geht, gibt es eine Verlänge-
rung. Zu einem Warm-up für 
den Helle Markt treffen sich 
die Menschen in Schlüchtern 
dieses Jahr schon am Don-
nerstagabend. Um 18 Uhr 
lädt Bürgermeister Möller 
zum Bürgertalk an die Bühne 
Gasthof Hausmann ein, wo er 
alle Fragen von Nico Bensing 
und aus dem Publikum be-
antworten wird. Thema ist 
die große Baustelle auf dem 
Langer-Areal. Ab 19 Uhr ver-
setzt DJ Mäh die Gäste dann 
schon einmal in Partystim-
mung.  BWB

Helle Markt vom 25. bis 27. April in Schlüchterns Innenstadt 

Großes Frühlingserwachen 
im schönen Bergwinkel

Ein buntes Familienprogramm und ein verkaufsoffener Sonntag gehören zu den Markenzeichen des Hellen Marktes.   Foto: Archiv

Das Schöne am Helle Markt ist, dass auch die Wünsche der jun-
gen und ganz jungen Gäste berücksichtigt werden.  Foto: privat
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Open-Air Live

Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz
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Stadtführungen | Verkaufsoffener 
Sonntag | Bürgertalk 

SCHLÜCHTERN – Es war ur-
sprünglich als eine After-
Work-Party deklariert, aber 
freilich war es mehr als das: 
Knapp 100 Gäste waren in die 
Lotichius Apotheke nach 
Schlüchtern gekommen, um 
dem offiziellen Wechsel an 
der Spitze des Unternehmens 
beizuwohnen. 41 Jahre nach 
Gründung der Apotheke 
übergaben Meike und Ulrich 
Rindt die Geschäftsführung 
an ihren Sohn Christopher. 

Die große Anzahl an Besu-
cherinnen und Besuchern un-
terstreicht die Wertschät-
zung, die die Lotichius Apo-
theke und die Familie Rindt 
innehaben. „Meine Eltern ha-
ben hier einen Ort geschaf-
fen, an dem sich Menschen 
gut aufgehoben fühlen“, sag-
te Christopher Rindt zu Be-
ginn des offiziellen Pro-
gramms. Seine Vision der Lo-
tichius Apotheke ist ein offe-
ner und kompetenter Ort für 
Gesundheit, mit neuen Tech-
nologien, moderner Beratung 
und einem lockeren Mitei-
nander: „Ich freue mich über 
den neuen Lebensabschnitt, 
aber es ist nicht nur der Tag 
für Zukunftspläne“, sagte der 
neue Geschäftsführer, der sei-
nen Eltern und seinen Groß-
eltern für deren Lebensleis-
tung dankte. „Ich schaue mit 
Dankbarkeit zurück und mit 
Zuversicht nach vorne“, sagte 
Meike Rindt. „Die Apotheken-
leitung und die damit ver-
bundene Verantwortung ge-
be ich gerne in die Hände 
meines Sohnes Christopher.“ 
Jedoch möchte die Apotheke-
rin weiterhin unterstützend 
tätig sein. Sie habe einen gro-
ßen Teil ihres Lebens mit und 
für die Apotheke verbracht. 

Jetzt sei es Zeit, zwar nicht 
ganz aufzuhören, aber kür-
zer zu treten und sich neuen 
Plänen zu widmen. Sie dank-
te ganz besonders ihrem 
Team: „Ihr seid meine Fami-
lie, wir waren eine tolle Ge-
meinschaft.“ Ihr lag es am 
Herzen die individuellen Fä-
higkeiten Ihrer Mitarbeiten-
den zu erkennen und zu för-
dern.  Diese hätten sich stets 
durch Engagement, Fachwis-
sen und langjährige Treue 
ausgezeichnet, sagte Meike 
Rindt. Auch deshalb sei es ein 
großes Glück, dass Sohn 
Christopher das Unterneh-
men mit viel Herzblut und 
frischen Ideen weiterführe.  
Ulrich Rindt erinnerte sich an 
die Anfänge der Lotichius 
Apotheke: „Ich weiß noch ge-
nau, wie es war, als wir die 
Apotheke eröffnet haben. Es 
ist Wahnsinn, was wir ge-
meinsam geschultert haben.“ 
Die Familie zeigte sich sehr 
glücklich darüber, dass Mei-

kes Mutter Eveline mit 91 
Jahren gesund und munter 
an der Feier teilnehmen 
konnte. Und auch Schlüch-
terns Bürgermeister Matthias 
Möller trug mit seinen Wor-
ten zur guten Stimmung bei 
Veranstaltern und Gästen bei: 
„Wir sind dankbar für die Ini-
tiative der Rindts, den Ge-
sundheitsstandort Schlüch-
tern attraktiv zu halten“, sag-
te das Stadtoberhaupt. Im Ge-
päck hatte der Bürgermeister 
unter anderem einen Liege-
stuhl aus Holz, der sich bes-
tens für die Pausen eignet. Er 
versprach der Belegschaft, 
weitere Exemplare nach den 
Osterferien vorbeizubringen. 
Und an die Inhaberfamilie 
sprach er den Wunsch aus, 
sich weiterhin für Schlüch-
tern zu engagieren. Und mit 
einem Augenzwinkern 
schloss Möller seine Rede: 
„Schließlich brauchen wir 
eure Gewerbesteuereinnah-
men.“ BWB

Meike Rindt übergibt die Leitung der Lotichius Apotheke

„Mit Dankbarkeit zurück, mit 
Zuversicht nach vorne“

Der neue Geschäftsführer Christopher Rindt (Zweiter von 
rechts)  mit Mutter Meike, Vater Ulrich (rechts) und Bürger-
meister Matthias Möller.   Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Eine Fahrt 
nach Schmalkalden mit Be-
such der Viba Nougat-Welt 
bieten die Seniorenbeauftrag-
ten der Stadt Schlüchtern, Il-
se Ott und Peter Triebensky, 
für Donnerstag, 24. April, an. 
Bei Viba wird es Kaffee und 
Kuchen geben. Abfahrt des 
Busses ist in Höhe der Praxis 
Dr. Klagges in der Lotichius-
straße um 11.45 Uhr und ge-
genüber vom Herkules-Le-
bensmittelmarkt (Höhe Mer-
cedes-Autohaus) um 11.55 
Uhr, heißt es in einer Presse-
notiz. Pro Person kostet die 
Fahrt 35 Euro. Zum Ab-
schluss ist eine Einkehr ge-
plant. Anmeldungen für die 
Fahrt nach Thüringen wer-
den bei der Stadtverwaltung 
unter der Telefonnummer 
(066 61) 85118 oder bei Peter 
Triebensky direkt unter der 
Nummer (0 6661) 4182 entge-
gen genommen.  BWB

Nougat-Welt Ziel 
von 

Seniorenfahrt

chchterntern • 010151 627 662 061 627 662 06
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• Kursraum für Kleingruppen (bis 12 Personen)
> ideal für Yoga, Pilates, Meditation u.v.m.

• Kleinerer Einzelraum für 1:1-Sessions
> perfekt für Massage, Coaching, Energiearbeit etc.

Helle, harmonische Räume / Yogamatten, Decken, Kissen... vorhanden / flexible Mietzeiten

Wir bieten Dir:

Diakoniestation im Bergwinkel
gemeinnützige GmbH “ Menschen helfen Menschen “

IHR PFLEGEDIENST IN STEINAU UND SCHLÜCHTERN

Unsere Leistungen:
• Behandlungspflege nach SGB V
• Pflegeleistungen
nach SGB XI inkl. Hilfe bei der
Haushaltsführung

• Entlastungsleistungen
§ 45b SGB XI

• Verhinderungspflege
• Beratung

Zentrale | Sandgarten 3 ︱ 36381 Schlüchtern | T.: 06661-607514-0 | Mobil 0171-6448255
Kontaktbüro | Schloßstraße 16 | 36396 Steinau | T.: 06663-390 | Mobil 0173-6640987

info@diakonie-im-bergwinkel.de | www.diakonie-im-bergwinkel.de

Unsere Stärken:
• Ausschl. examinierte
Pflegefachkräfte

• Rufbereitschaft rund
um die Uhr

• Ständige Fort- und
Weiterbildung unserer
Pflegefachkräfte

VeloCulTour Bikestore

Besuche uns an Stand-Nr. 356

www.velocultour.de

· E-Bikes testen und
Probe fahren

· Bike-Leasing Beratung

· Zubehör & Bekleidung

Entdecke
unseren
Partner

Heizungsbau Solaranlagen Bauspenglerei
Sanitär Regenwasseranlagen Schornsteinsanierung

Brückenauer Straße 17 36381 Schlüchtern
Tel. (06661) 96000 Fax (06661) 960096

E-Mail: info@heizungs-foeller.de

Gartenstraße 46

36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?

Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Zum Lasch
Inh. Gisela Gärtner
Schloßstraße 7
36381 Schlüchtern
Tel. 06661/609191

Unsere Spezialitäten:
leckere Schnitzelvariationen
saftige Steaks
knusprige Hähnchen u.v.m.



SCHLÜCHTERN – Frühe Hilfen 
unterstützen werdende El-
tern sowie Mütter und Väter 
mit Babys und Kleinkindern 
(bis drei Jahre). Um Familien 
noch besser zu erreichen, ist 
das Netzwerk Frühe Hilfen 
im Main-Kinzig-Kreis erneut 
beim Helle Markt dabei. 

Am Stand gegenüber der 
Eisdiele „Ciao Ciao“ informie-
ren die Netzwerkpartner 

über ihre Arbeit. Während 
sich Kinder schminken lassen 
können, haben Eltern die 
Möglichkeit, ins Gespräch zu 
kommen. 

Für Fragen rund um 
Schwangerschaft, Geburt 
und den Alltag mit Kind ste-
hen zur Verfügung: Pro Fami-
lia Schlüchtern, Familienhe-
bammen, Familien-Gesund-
heits- und Kinderkranken-
pflegerinnen, Kindertages-
stätten, Kindertagespflege-
personen, Familienbera-
tungsstellen.  BWB

Frühe Hilfen mit Infostand 

Mit jungen Eltern ins 
Gespräch kommen

Open-Air Live

Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Markttreiben | Live-Musik  
Kinderzelt | Pumptrack 

Stadtführungen | Verkaufsoffener 
Sonntag | Bürgertalk 

Markttreiben 
Freitag: 15 bis 20 Uhr 
Samstag: 12 bis 20 Uhr 
Sonntag: 12 bis 18 Uhr 

 
Donnerstag, 24. April:  
Gasthof Hausmann 
18 Uhr: Bürgertalk mit Bür-
germeister Matthias Möller 
zum Stand am Langer-Areal 
19 Uhr: Discoparty mit DJ 
Mäh 

 
Freitag, 25. April 
Stadtplatz 
18 Uhr: Markteröffnung 
mit Fassbieranstich und 
musikalischer Umrahmung 
der Dixie Oldies 
19 Uhr: Live-Musik mit „Dy-
kes“ und „BBC Rock“ 
 
Gasthof Hausmann 
20 Uhr: Live-Musik mit 
„Trio In Flagranti“ 
 

Stadthalle 
20 Uhr: Blasmusik meets 
Rock mit den Musikerinnen 
und Musikern des Eisenbah-
ner Musikvereins Elm 

 

Samstag, 26. April 
Stadtplatz 
14.30 Uhr: Jugendkapelle 
der Stadtkapelle Schlüch-
tern, TV Schlüchtern Dance 
Company, Ballettsaal Moni-
ca Opsahl 
20 Uhr: Live-Musik mit „RIO 
Live“ 
 
Gasthof Hausmann 
20 Uhr: Live-Musik mit 
„Schneider & Strietzel“ 

 
Sonntag, 27. April  
12 bis 18 Uhr: Verkaufsoffe-
ner Sonntag 
 
Stadtplatz 
14 Uhr: Tonika Musikschu-
le 

 
Stadthalle 
14 bis 16 Uhr: kostenlose 
Schnupperführungen 
durch die historische Alt-
stadt (durchgehend) 
 
Gasthof Hausmann 
15 Uhr: Live-Musik mit „Ma-
ryland Trio“ BWB

25. bis 27. April

Programm Helle Markt 

SCHLÜCHTERN – Zum Helle 
Markt steht der Kulturdialog-
bus gegenüber der Stadthalle. 
In sieben Sprachen trägt der 
farbenfrohe Bus die ermuti-
gende Botschaft „Fürchte 
dich nicht, glaube nur!“ und 
lädt Menschen aller Kulturen 
zu persönlichen Gesprächen 
ein. Bei kostenlosem Kaffee, 
Cappuccino oder Tee entsteht 
eine offene und einladende 
Atmosphäre. Bis zu 40 Perso-
nen finden rund um den Bus 
Platz, der auch eine große 
Auswahl an christlicher Lite-
ratur in vielen Sprachen bie-
tet. Ziel ist es, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und 
bei Interesse mehr über den 
christlichen Glauben zu er-
fahren. Die Öffnungszeiten 
des Busses sind am Freitag 
von 15 bis 20 Uhr, am Sams-
tag von 12 bis 20 Uhr und am 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr. 
Eingeladen wurde der Kultur-
dialogbus von der Freien 
evangelischen Gemeinde 
Schlüchtern. BWB

Kulturdialogbus 
zu Gast

Zum Helle Markt treten die Schlüchterner Ur-
gesteine „The Sick Rats“ in der Kultkneipe So-
no in der Schlüchterner Krämerstraße auf. Ab 
20 Uhr dürfen sich die Gäste neben alten Lie-

dern der mittlerweile über 20-jährigen Band-
geschichte auch über einige neue Songs und 
Überraschungen freuen. Die Rockmusik lädt 
zum „Zappeln“ und Mitsingen ein. Foto: Band 

Energiegeladener Garagenrock 

WALLROTH – Der Film „Die 
goldenen Jahre“ wird am 
Freitag, 25. April, ab 20 Uhr 
in der evangelischen Kirche 
in  Wallroth gezeigt.  In dem 
Streifen geht es  um ein Ehe-
paar, dass den Ruhestand auf 
einem Kreuzfahrtschiff fei-
ern möchte. Alice plant, ih-
rem Mann auf der Reise wie-
der näher zu kommen. Doch 
dieser Plan wird durch-
kreuzt.  Auf ihrer Reise geben 
sie ihre gemeinsamen Pläne 
auf und gewinnen einen neu-
en Blick für ihre eigenen Le-
ben. Der Eintritt ist frei.  BWB

Vorstellung im 
Kirchenkino

Schlüchtern 
Unter den Linden 

Eingang Klosterstraße

Öffnungszeiten 
am Helle Markt:
FR |   9:30  -  19:00 Uhr
SA |   9:30  -  18:00 Uhr
SO| 12:00  -  18:00 Uhr
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3. MAI 13 % AUF ALLES*!

WIR STARTEN INS JUBILÄUMSJAHR!

Höbäckerweg 3 | 36381 Schlüchtern
Höbäckerweg 3 | 36381 Schlüchtern
06661-606 77 11 | info@babsis.de

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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36381 Schlüchtern, Fuldaer Straße 35, Tel. (06661) 96690

36396 Steinau, Leipziger Straße 81, Tel. (06663) 6620

63607 Wächtersbach, Industriestraße 4, Tel. (06053) 61680

Elektro-KompetenzEinlagerungsserviceMontage und Wuchten

Inspektion und Wartung HU inkl. AU-ServiceAutoglas-Sofortservice

IHR SERVICE-PARTNER RUND UMS AUTO

Zentrale:

Reifen Simon e. K.,

Inh. Anja Simon-Herber,

Fuldaer Str. 35, 36381 Schlüchtern

www.reifen-simon.de
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Bellingser Str. 27

36381 Schlüchtern-Hohenzell

Tel.: (06661) 6008569

Mobil: (0160) 6350792

E-Mail: Maler-Thiele@T-Online.de

Viel Spaß am Helle Markt!



Open-Air Live

Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Markttreiben | Live-Musik  
Kinderzelt | Pumptrack 

Stadtführungen | Verkaufsoffener 
Sonntag | Bürgertalk 

SCHLÜCHTERN – Thomas und 
Petra Rech und ihr achtköpfi-
ges Team freuen sich auf den 
diesjährigen Helle Markt – 
trifft dieser doch auf den 55. 
Geburtstag ihres Modehauses 
Jeans Shop Rech.  Und mit ih-
nen freuen sich die Kundin-

nen und Kunden:   nämlich 
auf verlängerte Öffnungszei-
ten und tolle Rabatte. 

Manche der Mitarbeiterin-
nen sind bereits mehr als 35 
Jahre mit im Rech-Team und 
zur Freude aller Kunden und 
Kundinnen in Schlüchtern 

kennt man sich oft mit Na-
men und schätzt die Meinung 
der kompetenten Modebera-
tung sehr! 

Thomas Rech kennt auch 
den Grund: „Wir lieben unse-
ren Job und machen ihn ger-
ne! Wir freuen uns, wenn die 

Kundin und der Kunde glück-
lich mit vollen Tüten das Ge-
schäft verlässt! 

Pünktlich zum Helle Markt 
gibt’s auch Rechs Blumen-
Markt mit Kräuter- und Salat-
pflanzen, frisch und mit 
Sorgfalt ausgesucht. „Denn 

für unsere Kunden gibt es nur 
die schönste Ware“, so Tho-
mas Rech. Er freut sich täg-
lich über die tollen Farben 
von Ranunkeln, Rhododen-
dron und vielen weiteren Blu-
men.  

Auch Extrawünsche wie 

der nach Zitronenbäumen 
werden gerne erfüllt.  

Bei Rechs heißt es zum Hel-
le Markt in Schlüchtern: Som-
merblumen direkt vor dem 
Modegeschäft und drinnen 
tolle Mode mit verschiedenen 
Rabatten!  BWB

55 Jahre Modehaus Rech / Verlängerte Öffnungszeiten zum Helle Markt

Tolle Rabatte im Modehaus Jeans Shop Rech

An den herrlichen Farben der Blumen erfreut sich Thomas Rech 
tagtäglich.  Fotos: privat

Die weiße Hose ist im Sommer ein Musthave im Kleider-
schrank. 

Animal-Print ist im Frühjahr und Sommer 2025 ein starker Trend 
– selbstverständlich auch im Modehaus Rech.   

Thomas Rech verabschiedet Brigitte Gärtner  in den Ruhe-
stand. 

Große Vorfreude auf den Hel-
le Markt. 

Markttreiben | Live-Musik | Kinderzelt | Pumptrack

Eröffnung mit Fassbieranstich
Fr, 18 Uhr, Stadtplatz

Open-Air Live
Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz

Innenstadt Sstadt Schlüchtern

PROBIEREN
UND GENIESSEN.

Am Sonntag, den 27.04.2025 ist von

12 bis 16 Uhr der Fuldaer Nachtwächter

mit einer Verkostung zu Gast in

der Geschäftsstelle Schlüchtern.

Schlüchtern: Obertorstrasse 16 • Telefon: 06661/965611 • geschaeftsstelle@kinzigtal-nachrichten.de

IN SCHLÜCHTERN
HELLE MARKT

Samstag, 26. April 2025
11 Uhr bis 17 Uhr

Sonntag, 27. April 2025
11 Uhr bis 17 Uhr

Wir sind dabei am



Die große  

Mobilitätsausstellung  
in Fuldas Innenstadt

26.-27.April 2025
Samstag 10-18 Uhr • Sonntag 12-18 Uhr

Verkaufso�ener 
Sonntag

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Zwei Tage lang bietet die Ful-
daer Innenstadt zahlreiche 
Gelegenheiten, sich über Mo-
bilität zu informieren. Probe-
sitzen im Elektroauto oder 
Benziner, erste Fahrversuche 
auf dem E-Bike oder sich ein-
fach über das breite Portfolio 
der Aussteller informieren – 
alles das ist möglich. Die Besu-
cher können eine breite Palet-
te an Fahrzeugen begutach-
ten, vergleichen und bestau-
nen. Gleichzeitig kann direkt 
bei den Experten vor Ort 
nachgefragt, mit ihnen über 
aktuelle Trends diskutiert 
oder auch ein Angebot einge-
holt werden. 

Zudem sorgen zahlreiche 
Mitmachangebote für Kinder 

und Erwachsene für Abwechs-
lung. Eine Auswahl: 

 
AOK Hessen 
Die AOK thematisiert an ei-
nem aktiven Stand die The-
menfelder Bewegung und Prä-
vention. Mit im Gepäck ein 
Gewinnspiel mit Schätzsäule 
sowie ein Mühlenrad zum 
ausprobieren. Zudem gibt es 
Informationen über das För-
derprogramm WheelUp, bei 
dem Kinder und Jugendliche 
motiviert werden sollen, sich 
mit Skateboard, Scooter und 
Co. mehr zu bewegen. 
 
Citymarketing Fulda 
Zahlreiche Geschäfte in der 
Innenstadt öffnen ihre Türen 
und laden zu einem ent-
spannten Frühlingsbummel 
ein. Bei der Aktion „Lebendi-
ges Schaufenster“ werden aus-
gewählte Schaufenster und 
Verkaufsflächen zum Leben 
erweckt. Models der Model-
schule Alt präsentieren vor 
Ort stilvolle Kollektionen und 
setzen Mode interaktiv in Sze-
ne. Die Präsentationen finden 
ab 13.30 Uhr im Luna Store, 
bei Crea Time und Auf und 
Davon statt. Eine weitere 
Show geht ab 16 Uhr bei Gale-

ria über die Bühne. Für musi-
kalische Unterhaltung sorgt 
zudem der Musikbus mit der 
Band „Hangover“. Die musi-
kalische Rundfahrt findet von 
13 bis 17 Uhr statt – mit fol-
genden Stopps: Unterm Heilig 
Kreuz, Buttermarkt, Heinrich-
straße. 

 
DRK Kreisverband Fulda 
Eine kleine Pause lohnt sich 
beim Stand des DRK. Besu-
cher  können nicht nur aus ei-
ner Auswahl an Kaffeespezia-
litäten und Kuchen wählen, 
sondern auch kräftig am 
Glücksrad drehen.  

 
Fuldaer Zeitung 
Glück und Geschick ist beim 
Stand der Fuldaer Zeitung ge-
fragt. Beim Briefkastenwurf-
spiele können Groß und Klein 
ihr Können beweisen.  Zudem 
gibt es ein Gewinnspiel und 
exklusive Aktions-Abos. 

 
RhönEnergie 
Die RhönEnergie informiert 
nicht nur über ihre breite Pro-
duktpalette und ihr Angebot 
rund um das Thema Wallbox, 
das Unternehmen bietet auch 
wie im vergangenen Jahr Kin-
derschminken an.  

Schlaufuchs 
Kinder können sich an der 
Schlaufuchs-Station Buttons 
basteln, tolle Kunstwerke mit 
Ausmalbildern kreieren oder 
Schlaufuchs-Kronen herstel-
len. Es gibt Vieles zu tun. Au-

ßerdem kommt der Schlau-
fuchs an beiden Tagen jeweils 
um 12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr 
vorbei.  

 
Lucky Bike 
Der Fahrradhändler bietet ne-

ben einer Auswahl seiner Rä-
der und einer Beratung zu ih-
rem Leasingangebot ein 
Glücksrad an, bei dem kleine 
Preise für kleine und große Be-
sucher gewonnen werden 
können.

Was heute auf zwei, vier 
oder mehr Rädern mög-
lich ist, zeigt die Out-
doormesse fulda.mobil. 
erleben am 26. und 27. 
April. Staunen, auspro-
bieren und nachfragen 
stehen im Fokus. Die 
über 20 Aussteller bieten 
darüber hinaus aber 
auch spannende und in-
formative Mitmachaktio-
nen für Kinder und Er-
wachsene an.

Vielfältige Mitmachaktionen bereichern die Outdoormesse fulda.mobil.erleben 

Kinderschminken, Gewinnspiele und mehr

Auch der Schlaufuchs ist mit dabei und begrüßt seine jungen Fans. Archivfoto: Memento36

WWW.LUCKY-BIKE .DEEINFACH DAS RICHTIGE RAD

KOMM VORBEI

& SPARE!

FULDAWIRD MOBIL MIT

TIEFPREIS-
GARANTIE

2

+ E-BIKES

+ FAHRRÄDER

+ ZUBEHÖR

+ LEASING

%%

FULDA EHEMALS MEDIA MARKT

Rangstraße 35, 36043 Fulda1 P Kundenparkplatz

MO – FR 10.00 – 19.00

SA 10.00 – 18.00

26.-27. April 

2025

www.fuldamobilerleben.de

Verkaufso�ener 

Sonntag in der 

Innenstadt.
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Der in der Jahreshauptversammlung des Fördervereins „Multifunktionales Gemeinschaftshaus Breitenbach“ neu gewählte Vor-
stand (von links): Hans Fehl, Hans-Wilhelm Müller, Carina Heil, Dirk Kiefaber, Frank Hildebrandt, Hildegard Grauel, Susanne 
Seelig, Bernhard Uffelmann, Axel Wagner sowie Ortsvorsteher Thomas Epperlein.   Fotos: Fritz Christ 

BREITENBACH – Jahresbilanz 
und ein Ausblick auf künftige 
Aktivitäten standen jüngst 
auf der Agenda der Jahres-
hauptversammlung des För-
dervereins „Multifunktiona-
les Gemeinschaftshaus Brei-
tenbach“. Zudem gab es Vor-
standswahlen.  
   Seit 25 Jahren gibt es nun 
den Förderverein. Er war im 
Zuge des Neubaus des Ge-
meinschaftshauses und Feu-
erwehrhauses 2000 gegrün-
det worden. Mittlerweile hat 
der Verein seinen Aktionsra-
dius erweitert, weshalb heute 
nicht nur Aktivitäten rund 
um das Gemeinschaftshaus 
auf der Agenda stehen. Viel-
mehr kümmert sich der För-
derverein um das gesamte 
Dorf- und Vereinsleben. Seit 
15 Jahren ist Susanne Seelig 
Vorsitzende des Förderver-
eins. Sie wurde jetzt in der 
gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung unter Leitung 
von Ortsvorsteher Thomas 
Epperlein einstimmig wieder-
gewählt. Ebenso wiederge-
wählt wurden der Beauftrag-
te für Finanzen, Axel Wagner,  
sowie der Beauftragte für Do-
kumentation, Frank Hilde-
brand. Wegen erweiterter 
Aufgabenstellungen gehören 
dem Vorstand des Förderver-
eins jetzt sieben Beisitzer an. 
Gewählt wurden: Hildegard 

Grauel, Hans-Wilhelm Mül-
ler, Carina Heil, Hans Fehl, 
Florian Stern, Dirk Kiefaber 
und Bernhard Uffelmann. 
Ausgeschieden aus dem Vor-
stand ist Günther Leipold. 

Für die ausgeschiedenen Kas-
senprüfer Markus Mittag und 
Heiko Leonhard  wurden 
Wolfgang Geißel und Bernd 
Leipold zu neuen Revisoren 
gewählt. Der Förderverein ist 
vielfältig aktiv hinsichtlich 
des bürgerschaftlichen Enga-
gements sowie in Kunst, Kul-
tur und Brauchtum. Dies 
ging aus dem Rechenschafts-

bericht  der Vorsitzenden Su-
sanne Seelig hervor. Mitge-
wirkt hat der Förderverein 
bei der „We kehr“-Aktion, 
beim Pflegeeinsatz am Fried-
hof sowie bei der Teilnahme 
am Dorfwettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“. Die erfolg-
reiche Teilnahme wurde mit 
einem Preisgeld von 2000 Eu-
ro belohnt, welches an den 
Förderverein ging und für 
örtliche Zwecke verwendet 
wird, beispielsweise Verschö-
nerungen. Der Förderverein 
war Ausrichter der zur Tradi-
tion gewordenen beliebten 
Adventszauber-Veranstal-
tung. Neu in seinen Aktions-
radius hat der Förderverein 
die Ausrichtung von Senio-
renveranstaltungen aufge-
nommen. Hervorgehoben 

wurde, dass das Breitenba-
cher Gemeinschaftshaus zu 
den meist genutzten gleichar-
tigen Einrichtungen der Regi-
on gehört. Hausmeister 
Frank Hildebrandt berichtet 
von über 200 Nutzungen 
jährlich, vorwiegend durch 
die örtlichen Vereine, durch 
private Nutzungen, durch 
Schulsport und anderes 
mehr.  Dem Verein obliegt 
auch das Geschehen rund um 
die Grill- und Freizeitanlage 
Im Bühl. Dem Hüttenwart 
Florian Stern obliegen die 
Vermietungen der Anlage. 
Vorsitzende Seelig nahm Eh-
rungen vor. Für 25 jährige 
Mitgliedschaft wurden die 
Breitenbacher Vereine Feuer-
wehr, Sportverein und Ge-
sangverein ebenso ausge-
zeichnet wie Günther Lei-
pold. Ortsvorsteher Thomas 
Epperlein hob in seinem 
Grußwort die wertvolle Ar-
beit des Fördervereins her-
vor. Zur Sprache kam  der  ge-
plante Bau einer Toilettenan-
lage an der Grillanlage Im 
Bühl. „Breitenbach hat die 
am besten gepflegte Homepa-
ge im Bereich der Stadt 
Schlüchtern“, sagte Ortsbei-
rat Bernd Leipold und ging 
auf deren gute Resonanz 
ebenso ein wie auch auf die 
Breitenbacher Whats-App-
Gruppe „Dorfzeitung“.  FGW

Wahlen und Ehrungen in der Förderverein-Jahreshauptversammlung 

Susanne Seelig als Vorsitzende bestätigt

Preisgeld von 2000 Euro 
gewonnen

REGION – Die Selbsthilfegrup-
pe für verlassene Eltern und 
Großeltern trifft sich einmal 
monatlich in der Selbsthilfe-
kontaktstelle Gelnhausen. 

Das Problem findet den Weg 
in die Öffentlichkeit: Eltern, 
deren Kinder den Kontakt ab-
brechen, bleiben mit ihrem 
Problem oft im stillen Käm-
merlein. Schuld- und Scham-
gefühle sind zu groß, um da-
rüber zu reden.  Doch die 
Selbsthilfegruppe ermuntert 
betroffene Eltern, Anschluss 
an andere Betroffene zu fin-
den und sich auszutauschen. 
Die Selbsthilfegruppe für 
„Verlassene Eltern“ wendet 
sich an Eltern, Adoptiv- und 
Stiefeltern, auch einzelne El-
ternteile und Großeltern, die 

durch den Kontaktabbruch 
eines Familienmitglieds ei-
nen sehr tiefen Einschnitt in 
ihrem Leben erfahren. Das 
Suchen nach möglichen Ant-
worten, das (Wieder-) Finden 
von Hoffnung, Mut, Kontak-
ten und von Lebensfreude ist 
dabei ein wichtiger Bestand-
teil der Gruppe. Die Treffen 
bieten einen vertraulichen 
Rahmen, Trauer, Unverständ-
nis, Enttäuschung und Wut 
zu verarbeiten und gleichzei-
tig Einsichten zu gewinnen, 
damit umzugehen. Im Erfah-
rungsaustausch helfen die 
Mitglieder einander, mit der 
schmerzhaften Situation um-
zugehen und Wege zu finden, 
damit zu leben. Interessenten 
für die Gruppe nehmen Kon-
takt auf mit dem Gruppen-
sprecher Matheja, erreichbar 
unter: (06053) 1265 oder der 
Selbsthilfekontaktstelle, er-
reichbar unter (06051) 4163, 
per Mail an info@sekos-geln-
hausen.de.  BWB

Selbsthilfegruppe trifft sich monatlich

„Verlassene Eltern“ 
helfen sich gegenseitig

BELLINGS – Der Vorstand des 
Wandervereins Bellings orga-
nisiert einen Busausflug zu 
den ADLER- Modemärkten in 
Haibach. Der Termin ist am 
Samstag, 5. Juli. Adler hat zu 
dieser Zeit Rabattaktionen bis 
zu 25 Prozent oder sogar 
mehr auf die Bekleidung und 
Schuhe der ausgesuchten Kol-
lektionen.  
   Die Abfahrt erfolgt von Bel-
lings um 7.30 Uhr, mit Zu-
stiegmöglichkeiten in Stei-
nau, Aufenau, Salmünster 
und Wächtersbach Bahnhof. 
In dem Reisepreis von 45 Eu-
ro sind die Busfahrt, das Kaf-
feefrühstück während der 
Modenschau, sowie eine 
leichte Mittagessen nach der 
„Einkaufstour“ in den Ver-
kaufsräumen bei Adler ent-
halten. Danach verlassen wir 

Haibach und fahren nach 
Lohr, um dort auf ein Aus-
f lugschiff einzuschiffen (im 
Preis enthalten). Nach einer 
etwa 30-minutigen Schiff-
fahrt haben die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer noch 
Freizeit am Land, um die 
Stadt Lohr auf eigene Faust 
zu erkunden. Von dort geht 
es dann nach Mernes-Jossatal 
für den Abschluss in einem 
gemütlichen Lokal (Einkehr 
auf Selbstzahlerbasis). Für 
diesen Ausflug sind auch 
Nicht-Mitglieder willkom-
men. Die Mindestteilnehmer-
zahl beträgt 40 Personen. An-
meldungen an Familie Röder, 
erreichbar unter der Telefon-
nummer: (06663) 1376. Die 
Plätze werden in Reihenfolge 
der Anmeldungen vergeben.  
 BWB

Ausflug des Wandervereins Bellings

Besuch der 
Modemärkte von Adler

Susanne Seelig ehrte für treue Mitgliedschaft (von links): 
Günther Leipold, Carina Heil (Sportverein), Bernhard Uffel-
mann (Feuerwehr) und Wolfgang Geißel (Gesangverein).

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

REDAKTIONS- & DRUCKEREIBESICHTIGUNG

DER FULDAER ZEITUNG

Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen und erfahren
Sie, wie Ihre Tageszeitung entsteht. Unsere Redakteure
beantworten alles, was Sie schon immer wissen wollten.
Und auch Ihre Meinung ist uns wichtig!

ImAnschluss besuchen Sie die Druckerei Coldset Innovation
Fulda in Kerzell, wo die Zeitung gedruckt wird.

Datum: Dienstag, den 13.05.2025
Uhrzeit: 15.30 bis 18.30 Uhr
Preis: 12.00 € p. P.

Für Heimatkarten Nutzer ist diese
Veranstaltung kostenfrei.

Mit einem Tageszeitungs-Abo erhalten Sie max. zwei Tickets.
Die Tickets sind nicht übertragbar. Die Tickets können online auf
fz-events.de oder in unseren Geschäftsstellen gebucht werden.
Bei Unterstützung der Buchung können Sie sich unter folgender
Nummer melden: 0661/280-310

EVENTS
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 5.30 
Uhr: Osternacht mit Abend-
mahl und anschließendem 
Frühstück mit Pfarrerin 
Richber und Team. 10 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Schneider. – Montag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Niederzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Messe mit Liturgie und 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Richber. 
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl 
mit Pfarrerin Failing. 
Gundhelm: Sonntag, 5.30 
Uhr: Osternacht mit Pfarre-
rin Failing, anschließend 
Frühstück. 
Hutten: Montag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt. 
Ramholz: Sonntag, 6 Uhr: 
Osternacht mit Prädikantin 
Berkel, anschließend Früh-
stück. 
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst.  
Kressenbach: Sonntag, 5,30  
Uhr: Osternacht, anschlie-
ßend Osterfrühstück. 
Breitenbach: Montag, 11  
Uhr: Gottesdienst. 
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Wallroth: Montag, 9.30   Uhr: 
Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 6 Uhr: 
Osternacht, anschließend 
Frühstück in der Kathari-
nenkirche. 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer Fleischer 
in der Reinhardskirche. – 
Montag, 10 Uhr: Familien-
gottesdienst mit Pfarrer Flei-
scher und Team in der Rein-
hardskirche, anschließend 
Osternester-Suche. 
Seidenroth: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Dekan i.R. 
Schmidt.  
Hohenzell: Sonntag, 6 Uhr: 
Osternacht mit Pfarrer Kro-
ker, anschließend Osterfrüh-
stück „Mitgebrachtes Tei-
len“. Es wird gebeten, Beiträ-
ge zum Frühstück vorher im 
Jugendheim abzugeben. – 
Montag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl mit  
Pfarrer Kroker. 
Bellings: Sonntag, 10 Uhr: 
Familiengottesdienst mit Fa-
milienabendmahl mit Pfar-
rer Kroker und Team.  
Ahlersbach: Montag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrer Kro-
ker.    
Jossa: Sonntag, 10.45 Uhr:  
Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrer Altvater.  
Züntersbach: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Gleim. 
Neuengronau: Sonntag, 6  
Uhr: Osternacht mit Pfarrer  
Altvater, anschließend Früh-

stück. 
Altengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
Altvater. – Montag, 10 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrer  
Schmitz. 
Sterbfritz: Sonntag, 7 Uhr:  
Auferstehungsgottesdienst 
mit Pfarrer Schmitz. – Mon-
tag, 18 Uhr: „Best of“-Kon-
zert mit ConDio in der Kir-
che.  
Breunings: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. – Montag, 10.45 
Uhr: Familiengottesdienst 
mit dem Kigo-Team mit Kek-
sen und Kakao im Anschluss 
Oberzell: Sonntag, 6 Uhr: 
Osternacht, anschließend   
Choralblasen des Musikver-
eins auf dem Friedhof, da-
nach Osterfrühstück. 
Marjoß: Sonntag, 6 Uhr: 
Osternacht mit Pfarrerin  
Gleim, anschließend Früh-
stück. 

Weichersbach: Sonntag, 6   
Uhr: Osternacht in der Kir-
che, anschließend Früh-
stück. Es wird gebeten,       
Gedeck und Belag mitzu-
bringen.  
Mottgers: Montag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin  
Gericke. 
Schwarzenfels: Montag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin  
Gericke. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 6 Uhr: Osternacht  
mit Pfarrerin Gericke.  10 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl  mit Pfarrerin 
Gericke.  – Montag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Anger. Alle Gottesdienste in 
der Erlöserkirche in Bad So-
den 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 11 
Uhr: Speisensegnung. – 
Sonntag, 5.30 Uhr: Auferste-
hungsamt mit Osterfeuer 
und Taufwasserweihe. Mi-
nistranten verkaufen Oste-
reier. 10 Uhr: Hochamt. – 
Montag, 10 Uhr: Hochamt, 
anschließend Taufe. 
Herolz: Samstag, 21.30 Uhr: 
Auferstehungsfeier mit 
Speisensegnung. – Montag, 
10.30 Uhr: Hl. Messe. 
Steinau: Samstag, 21 Uhr:  

Osternachtfeier mit Oster-
wasserweihe und Osterspei-
sensegnung. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Osterhoch-
amt. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 10 Uhr: 
Speisesegnung in polnischer 
Sprache. – Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. – Montag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 12 Uhr: Hl. Messe in 
polnischer Sprache 
Salmünster: Samstag, 10 
Uhr: Beichtgelegenheit. 23 
Uhr: Osternachtsliturgie mit 
Taufe. – Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe. 17 Uhr: Osterves-
per. – Montag, 10.30 Uhr: Fa-
miliengottesdienst mit Kin-
der-Katechese. 
Ahl: Sonntag, 9 Uhr: Hl. Mes-
se.  
Alsberg: Montag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Samstag, 21 Uhr: 
Osternachtsliturgie mit Tau-
fe. – Montag, 10.30 Uhr: 
Festhochamt. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag,  10.30  
Uhr: Hl. Messe.  
Sannerz: Montag, 9 Uhr: Hl. 
Messe, anschließend Oster-
frühstück. 
Weiperz: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Hl. Messe mit Speisenseg-
nung. 
Sterbfritz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe mit Speisen-
segnung. 
 
. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Erika 
Korinth, parallel Sonntags-
schule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Auferstehung 
(Ostern), parallel dazu Kin-
dergottesdienst.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 5.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 14 
Uhr und 17.20 Uhr (Assr), 
Abend- und Nachtgebet 
(Maghrib und Ishaa) 20.30 
Uhr. Freitagsgebet wöchent-
lich um 13.20 Uhr. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

Die Siegerin Emilia Fehl (Mitte) im Kreise der Jury.             Foto: privat

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Wer kann im Landkreis Main-
Kinzig Ost am besten vorle-
sen? Um diese Frage zu klä-
ren, kamen die jeweiligen 
Schulsieger im Generationen-
treff in Salmünster zusam-
men. Die Jury entschied sich 
letztlich für Emilia Fehl vom 
Ulrich-von-Hutten-Gymnasi-
um. 

Beim Regionalentscheid 
des 66. Vorlesewettbewerbs 
des Deutschen Buchhandels 
lasen die Siegerinnen und Sie-
ger der Schulentscheide von 
Biebergemünd bis Sinntal um 
die Wette. Die Jury bestand 

aus der Amtsleiterin des Am-
tes für Kultur des Main-Kin-
zig-Kreises, Dr. Anselma Lan-
zendörfer, der Leiterin der 
Weitzelbücherei Schlüch-
tern, Martina Hack, der Ers-
ten Stadträtin von Bad Soden-
Salmünster, Birgit Enders-Ja-
kob, sowie Eike Stock von der 
gastgebenden Buchhandlung 
am Dippenmarkt in Bad So-
den. Ihr stellten sich die zehn 
Schulsieger der Schulen des 
östlichen Main-Kinzig Kreises 
und lieferten vor Freunden 
und Verwandten im Publi-
kum allesamt ab. 

Im Generationentreff Sal-

münster konnte Emilia Fehl 
vom Ulrich-von-Hutten-Gym-
nasium in Schlüchtern mit 
ihrem Vortrag aus Lucy Maud 
Montgomerys Klassiker „An-
ne auf Green Gables“ am 
meisten beeindrucken und 
hat nun als Siegerin die Chan-
ce, über die Hürden des Be-
zirks- und Landesentscheids 
ins Bundesfinale am 25. Juni 
beim Rundfunk Berlin-Bran-
denburg einzuziehen. Alle 
Teilnehmer erhielten eine Ur-
kunde und das Buch „Die 
wundersamen Talente der Ka-
lendario-Geschwister“ von 
Louisa Söllner. BWB

Schülerin liest aus „Anne auf Green Gables“ 

Emilia Fehl gewinnt 
Regionalentscheid

BAD SODEN – Der Kirchenchor 
St. Laurentius der katholi-
schen Kirchengemeinde St. 
Peter und Paul aus Bad Soden-
Salmünster begleitet die 
Ostermesse am Ostersonntag 
20. April, um 9 in der Kirche 
‚Unbefleckte Empfängnis 

Mariae‘ im Ortsteil Ahl musi-
kalisch. 

Unter der Leitung von 
Christina Trageser tragen  die 
Sängerinnen und Sänger mit 
nachstehenden Chorbeiträ-
gen zum Gottesdienst bei;  
„Erstanden ist der Herr“ von 

Valentin Rathgeber, das Kyrie 
aus der Bruckner-Messe, 
„Laudate Dominum“ und 
„Panis angelicus“, beides von 
Christopher Tambling. An 
der Orgel wird der Chor vom 
Organisten Dr. Frank Klee-
spies begleitet. BWB

St. Laurentiuschor begleitet 
Ostermesse

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
132 Min.+)

Fr. 18.4. 19.15 Uhr
Di. 22.4. 19.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
140 Min.+)

So. 20.4. 19.15 Uhr
Mi. 23.4. 19.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
122 Min.+)

Sa. 19.4. 19.15 Uhr
Mo. 21.4. 19.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
101 Min.+)

Do. 17.4. 16.00 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 18.4. 16.00 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 19.4. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
So. 20.4. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 21.4. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Di. 22.4. 16.00 Uhr
Mi. 23.4. 16.00 Uhr 20.30 Uhr

Pali Casino

Di. 22.4. 20.30 Uhr

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

107 Min.+)

Tickets: 0661 2500 8090   •   spotlight-musicals.de

SCHLOSSTHEATER FULDA

13.06.�20.07.25 01.08.�07.09.25

JETZT ZU OSTERN VERSCHENKEN

mit

No Angels-Star

SANDY MÖLLING

als „Päpstin

Johanna“
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STEINAU – Anlässlich des Jubi-
läums „40 Jahre Märchen-
brunnen Steinau“ findet un-
ter dem Titel „Die Schöne 
und das Biest“ ein Märchen-
abend mit der Erzählerin 
Margot Dernesch im Theatri-
um Steinau statt. Die biestig-
schönen Märchen werden 
musikalisch von Sören Leyers 
umrahmt, der bereits fest 
zum Ensemble des Theatri-
ums in Steinau gehört. 

Seit die Walt-Disney-Stu-
dios das ursprünglich aus 
Frankreich stammende Mär-
chen 1991 als Zeichentrick-
film herausbrachte, ist das 
märchenhafte Motiv „Unge-
heuer und schönes, junges 
Mädchen“ nicht nur ein Dau-
erbrenner in den Geschichten 
der Völker, sondern ebenso in 
der visuellen Unterhaltungs-
welt. In den klassischen 
Volksmärchen der Weltlitera-
tur sind unzählige verzauber-
te Burschen und Prinzen zu 
Monstern, Bestien und Fabel-
tieren mutiert, allerdings nur 
solange bis die Liebe einer 
Frau sie erlösen kann.  
   Kein anderes Fabel-Tier hat 
die Menschen so fasziniert 
wie der Drache. Daher ist es 
zum einen nicht verwunder-
lich, dass es unzählige Ge-
schichten von ihm rund um 
den Erdball gibt und zum an-
deren ihm auch ein besonde-
rer Platz am Märchenbrun-
nen in der Brüder Grimm 
Stadt Steinau an der Straße 
zuteil wurde. Wasserspeiend 
sitzt er symbolisch für das 
Märchen „Die zwei Brüder“ 
aus den Kinder- und Haus-
märchen der Brüder Grimm 

gegenüber der schönen Prin-
zessin aus Dornröschen. Dra-
chen sind mysteriöse Wesen 
in den Geschichten der My-
then, Märchen, Legenden 
und Sagen. Sie wohnen in 
Höhlen, Bergen und Seen, be-
wachen unermessliche Schät-
ze, lieben Perlen und schlan-
ke Jungfrauen. Sie speien 
Feuer, tyrannisieren die Men-
schen und liefern sich erbit-
terte Kämpfe mit Helden, die 
letztendlich durch das Dra-
chenblut unverwundbar wer-
den. Der klassische europäi-
sche Drache verkörpert das 
Böse und gilt besiegt zu wer-
den. So wie der Drache Fafnir 
aus der nordischen Mytholo-
gie. Siegfried kann ihn zwar 
bezwingen, doch ein Bad im 
Blut des toten Drachen macht 

ihn nicht gänzlich unver-
wundbar. Schicksals ent-
scheidend für seinen Tod ist 
das Lindenblatt zwischen sei-
nen Schultern. 

Lebendig wird der Drache 
und alle anderen zwielichti-
gen Gestalten an diesem 
Abend im Theatrium Steinau 
durch der Erzählerin Margot 
Dernesch, so wie durch die 
energiegeladene Musik durch 
Sören Leyers. Veranstaltung: 
„Die Schöne und das Biest“ – 
Märchenabend im Theatrium 
Steinau am Samstag, 17. Mai, 
ab 20 Uhr mit der Erzählerin: 
Margot Dernesch und mit     
Musik von Sören Leyers. 

Karten gibt es im Vorver-
kauf: Verkehrsbüro Steinau, 
online: www.theatrium- 
steinau.de.  BWB

Märchenabend mit der Erzählerin Margot Dernesch

Von mysteriösen Drachen und zu 
rettenden Jungfrauen

In Steinau findet ein Märchenabend mit der Erzählerin Mar-
got Dernesch statt. Foto: privat

Das Theatrium Steinau hat nun einen Förderverein.  Foto: Steffen Eckel 

STEINAU – Viele Menschen lie-
ben das Theatrium Steinau, 
weil es für sie zu einer Art 
Wohnzimmer für Theater, 
Musik und Begegnung gewor-
den ist.  
   Damit dieser besondere Ort 
im Herzen der Brüder-
Grimm-Stadt auch in Zu-
kunft ein Zuhause für Kultur, 
Begegnung und Kreativität 
bleibt, wurde nun ein Förder-
verein gegründet. 

Wer sich informieren oder 
einfach mal reinschnuppern 
möchte, ist am Donnerstag, 
24. April, um 19.30 Uhr zu ei-
ner Infoveranstaltung ins 
Theatrium eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.  

Vereinsvorsitzender Stef-
fen Eckel stellt die Ziele und 
Ideen des Vereins vor und 
zeigt, wie man sich einbrin-

gen kann, sei es als stiller Un-
terstützer, aktive Mitstreite-
rin oder mit einem regelmä-
ßigen Förderbeitrag.  

Für Einblicke in die künst-
lerischen Pläne sorgt Theater-
leiter Detlef Heinichen, der 
einen Ausblick auf die Pro-
duktionen des Jahres 2025 
gibt. Darunter auch die neue 
Eigenproduktion „Das Wirts-
haus im Spessart“, die im Juni 
Premiere feiern soll oder das 
Kinderstück „Der kleine 
Maulwurf“. 

Auch für einen kleinen mu-
sikalischen Beitrag ist durch 
das Duo Joyosa an diesem 
Abend gesorgt.  Am Rande 
des Abends wird auch ein be-
sonderes Projekt vorgestellt: 
die Crowdfunding-Kampagne 
„Rettet das Wirtshaus im 
Spessart“.  Um dieses aufwen-

dige Stück mit über 30 hand-
gefertigten Figuren und Live-
musik auf die Bühne und spä-
ter auf Tour durch den Spess-
art zu bringen, setzt der För-
derverein auf die Kraft vieler: 
Die Kampagne auf lädt dazu 
ein, das Figurentheaterstück 
gemeinsam zu ermöglichen, 
zum Beispiel mit kleinen Bei-
trägen, großem Herz oder 
einfach durch weitersagen. 
Mehr Informationen, Bei-
trittserklärung und Satzung 
erhalten Interessierte unter 
www.theatrium-steinau.de, 
steffen@theatrium- 
steinau.com oder unter der 
Telefonnummer (0172) 
9149232.   BWB 

Internet 

startnext.com/rettet-das-
wirtshaus 

Förderverein „Theatrium Steinau“ neu gegründet 

Ziele und Ideen werden 
vorgestellt

ECKARDROTH – Die Jagdgenos-
senschaft Udenhain trifft 
sich am Freitag, 2. Mai, ab 19 
Uhr zum Jagdessen im Gast-
haus Hubert, Hauptstraße 25 
in Eckardroth. Hierzu sind al-
le Jagdgenossen/-innen mit ei-
ner Begleitperson eingeladen. 
Wie beschlossen wird es als 
Jagdessen ausschließlich 
Wild mit entsprechenden 
Beilagen geben. Bis zum Mon-
tag, 28. April, ist eine ver-
bindliche Anmeldung unter 
Angabe der Personenzahl te-
lefonisch bei Max Höhn, er-
reichbar unter der Rufnum-
mer: (0151) 15427870 oder 
Friedhelm Memel, erreichbar 
unter der Rufnummer: (0176) 
16123001 möglich.  BWB

Jagdessen im 
Gasthaus Hubert

SALMÜNSTER – In einer Grup-
pe gemeinsam zu singen, 
macht nicht nur viel Freude. 
Es bietet außerdem die Mög-
lichkeit, Gespräche mit ande-
ren in lockerer Runde zu füh-
ren. „Singen lässt uns die Sor-
gen des Alltages vergessen 
und stärkt unsere Atmung. 
Kommt und singt mit uns“, 
heißt es in der Pressenotiz 
der Seniorengruppe „Spätle-
se“, das Singen für Jeder-
mann weiterhin anzubieten – 
natürlich wie immer mit mu-
sikalischer Begleitung. Das 
nächste Singen findet im Ca-
fe „Sonnenschein“, Schwe-
denring, am Freitag, 2. Mai, 
um 14.30 Uhr, statt.  BWB

Singen in der 
Seniorengruppe 

„Spätlese“ 

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau laden 
für Donnerstag, 1. Mai, zu ei-
ner Wanderung zur Schutz-
hütte am Geisenhainer Wei-
her ein. Ab 11 Uhr werden 
verschiedene Schnitzelsor-
ten, Pommes, Gyros, Brat-
wurst und Currywurst ange-
boten. Neben kalten Geträn-
ken gibt es auch Kaffee und 
Kuchen. „Auf zahlreiche 
Wanderer auf den gut be-
schilderten Wanderwegen 
und Besucher an der Schutz-
hütte freuen sich die Wander-
freunde Hintersteinau“, 
heißt es in der Pressemittei-
lung.  BWB

Maiwanderung 
zur Schutzhütte

SCHLÜCHTERN – Die Stadt 
Schlüchtern hat laut Presse-
notiz in diesen Tagen die Auf-
nahmebescheide für die Kin-
derbetreuung verschickt – 
verbunden mit großer Freude 
für viele Familien, aber leider 
auch mit Enttäuschung für 
diejenigen, die keinen Platz 
in ihrer Wunschkita zum ge-
wünschten Zeitpunkt erhal-
ten konnten. Eine gute und 
verlässliche Kinderbetreuung 
ist wichtig für Familien.  
   Sie gibt Kindern frühzeitig 
wertvolle Entwicklungsim-
pulse und ermöglicht Eltern, 
Beruf und Familie miteinan-
der zu vereinbaren. Gerade 
deshalb ist es der Stadt 
Schlüchtern ein großes Anlie-
gen, für möglichst alle Fami-
lien passende Betreuungsan-
gebote zu schaffen. Die Ver-
gabe der Betreuungsplätze er-
folgt in einem festgelegten 
Zeitraum und nach klaren 
Vergabekriterien. Nach Ab-
schluss dieses Prozesses wur-
den die Zusagen, aber auch 
notwendige Absagen auf 
Grundlage der Kriterien ver-
schickt. Doch der Prozess ist 
damit nicht abgeschlossen. 
Auch nach Versand der Be-
scheide gibt es weiterhin Be-
wegung im System. Aktuell 
stehen noch freie Betreu-
ungsplätze zur Verfügung – 
unter anderem in den Kitas 
Weitzelstraße (halbtags bis 
13 Uhr), Arche, Sternenfän-
ger sowie in der Kindertages-
pflege. Für diese Angebote 
bestehen derzeit keine War-
telisten, sodass Eltern gute 
Chancen auf einen Platz ha-
ben. Darüber hinaus arbeitet 
die Stadt Schlüchtern mit 
Hochdruck daran, zusätzli-
ches Fachpersonal für ihre Ki-
tas zu gewinnen. Denn: Nicht 
allein die Betriebserlaubnis 
bestimmt die Anzahl der 
möglichen Plätze – entschei-
dend ist, ob ausreichend pä-

dagogisches Personal zur Ver-
fügung steht. In zwei der 
städtischen Einrichtungen 
sind aktuell drei Vollzeitstel-
len unbesetzt. Mit diesen 
Vollzeitkräften steht und 
fällt die Nachmittagsbetreu-
ung. Gelingt es, diese bis zum 
Sommer zu besetzen, könn-
ten wir auch im Maulwurfs-
hügel in Niederzell noch wei-
teren 20 Kindern einen Be-
treuungsplatz anbieten. Der 
Verwaltung ist bewusst, dass 
es für betroffene Familien 
frustrierend sein kann, kei-
nen Platz in der Wunschkita 
zu erhalten. Gleichzeitig wird 
kontinuierlich daran gearbei-

tet, neue Betreuungsangebo-
te zu schaffen, Personal zu 
gewinnen und die Betreu-
ungssituation insgesamt zu 
verbessern. Dazu gehört 
auch, Eltern frühzeitig Alter-
nativen aufzuzeigen – etwa 
durch die Tagespflege, die ei-
ne liebevolle und f lexible Be-
treuung insbesondere für 
Kinder unter drei Jahren bie-
tet. Die Stadt Schlüchtern 
steht im engen Austausch 
mit allen Trägern, Kitas und 
der fachlichen Leitung der 
Tagespflegepersonen. Das 
Ziel ist, gemeinsam Lösungen 
zu finden – und zwar nicht 
nur kurzfristig, sondern auch 
nachhaltig.  
   Die Stadt Schlüchtern lädt 
alle Eltern ein, sich bei Fra-
gen oder Unterstützungsbe-
darf gerne direkt an das Team 
der Abteilung Familien, Frei-
zeit und Tourismus zu wen-
den. Gemeinsam wird ver-
sucht, Wege zu finden – auch 
wenn sie manchmal nicht di-
rekt in die Wunschkita füh-
ren. BWB

Von Betreuungsplätzen für Kinder

Infos über Stand der 
Aufnahmeverfahren

Frühzeitig Alternativen 
aufzeigen
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STEINAU –  Die Stadtverwal-
tung Steinau weist darauf 
hin, dass auf Grund einer 
deutschlandweiten Gesetzes-
änderung ab dem 1. Mai das 
Lichtbild bei Neuanträgen 
von Reisepass, Personalaus-
weis und bei vorläufigen Do-
kumenten ausschließlich di-
gital vorgelegt werden muss.  

Wer also ab diesem Datum 
einen Personalausweis oder 
Reisepass benötigt, muss sich 
um ein digitales Lichtbild 
kümmern. Das digitale Licht-
bild gibt es bei den Fotostu-
dios in der Region, abzurufen 
sind die teilnehmenden Foto-
grafen unter www.alfo- 
passbild.com. Dort wird das 

Lichtbild wie bisher gefertigt, 
jedoch nicht mehr ausge-
druckt übergeben. Die Foto-
grafen übermitteln das Licht-
bild digital in eine Cloud. 

Der Kunde erhält beim Fo-
tograf einen Ausdruck mit ei-
nem Code. Dieser Code wie-
derum muss bei Antragstel-
lung in der Passbehörde der 
Stadt Steinau vorgelegt wer-
den. Hiermit kann das Team 
der Passbehörde das Lichtbild 
digital abrufen und in den 
Pass- oder Ausweisantrag ein-
fügen. 

Wer ein digitales Lichtbild 
beim Fotograf gemacht hat, 
sollte auch zeitnah einen Ter-
min bei der Passbehörde zur 

Antragstellung vereinbaren. 
Das Lichtbild kann nur inner-
halb von sechs Monaten abge-
rufen werden. In diesem Zu-
sammenhang wird auch 
nochmals daran erinnert, die 
Gültigkeit der eigenen Reise-
dokumente für geplante Ur-
laubsreisen in den Sommer-
monaten von allen mitreisen-
den Familienmitgliedern zu 
überprüfen. Eine rechtzeitige 
Beantragung neuer Doku-
mente schont die Urlaubskas-
se. 

Termine bei der Behörde 
Steinau können online unter 
steinau.eu oder telefonisch 
unter (06663) 973-52 -53 oder 
-54 vereinbart werden.  BWB

Digitale Lichtbilder für Personalausweis und Reisepass

Änderung bei Dokumenten

Apothekendienste: 19. 
April: Apotheke Freienstei-
nau, Löwen-Apotheke 
(Gründau) und Florenberg-
Apotheke (Fulda), 20. April: 
Rosen-Apotheke (Wächters-
bach) und Schwan-Apothe-
ke (Bad Brückenau), 21. 
April: Apotheke am Schloss  
(Birstein),  22. April: Lotichi-
us-Apotheke (Schlüchtern), 
23. April: Alte Apotheke 
(Flieden) und Triangulum-
Apotheke (Gelnhausen), 24. 
April: Brüder-Grimm-Apo-
theke (Steinau) und 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau), 25. April: Marti-
nus-Apotheke (Bad Orb), 26. 
April: Sprudel-Apotheke 
(Bad Soden), 27. April: easy-
Apotheke (Salmünster).      
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-

ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste

STEINAU – Der Bereich Pallia-
tivkultur und Hospiz der 
Martin Luther Stiftung Ha-
nau (MLS) bietet am Samstag, 
26. April, von 10 bis 14 Uhr in 
Steinau einen Letzte-Hilfe-
Kurs mit den Themen „Ster-
ben, Tod und palliative Ver-
sorgung“. 

Der Kurs findet in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Stei-
nau statt. Kursort ist der Sit-
zungssaal Marstall, Am Kum-
pen 6. 

Vermittelt wird Basiswis-

sen zum Handeln am Lebens-
ende. Es dient als Orientie-
rung für Menschen, die in der 
Familie, der Nachbarschaft 
oder am Arbeitsplatz mit 
schwerkranken oder sterben-
den Menschen zu tun haben 
und ihnen helfen möchten. 
Der Kurs umfasst vier Module 
mit den Themen „Sterben als 
Teil des Lebens“, „Vorsorgen 
und entscheiden“, „Leiden 
lindern“ und „Abschied neh-
men“. 

„Erste Hilfe leisten ist 

selbstverständlich, Hilfe am 
Lebensende meist unbe-
kannt“, sagt Marion Perner 
vom Bereich Palliativkultur. 

Das Angebot ist kostenlos. 
Eine Anmeldung zu dem Kurs 
beim Ambulanten Hospiz-
dienst ist erforderlich, telefo-
nisch unter (0160) 90935783 
oder per Mail an 
versorgungsplanung@ 
vmls.de.   BWB 

Internet 
letztehilfe.info  

Letzte-Hilfe-Kurs in Steinau 

Informationen über Sterben und Tod

STEINAU – Die Neuwahl des 
Vorstandes steht im Mittel-
punkt der Jahreshauptver-
sammlung, zu der der Gewer-
be- und Verkehrsverein Stei-
nau für Freitag, 25. April, um 
19 Uhr in die Gaststätte Bau-
ernschänke, Ringstraße 28, 
einlädt. Die neue Leiterin des 
Museums Brüder Grimm-
Hauses, Stefanie Dallmann, 
wird an diesem Abend einen 
Gastvortrag halten.  BWB

Gewerbeverein 
wählt neuen 

Vorstand

ALTENGRONAU – Beim Schach-
blumenfest am Sonntag, 27. 
April, im Sinntaler Ortsteil 
Altengronau werden einige 
Natur- und Landschaftsfüh-
rerinnen in regelmäßigen Ab-
ständen Exkursionen zu den 
Schachblumenwiesen anbie-
ten. Sie finden zwischen 11 
und 17 Uhr statt und dauern 
jeweils 30 bis 45 Minuten auf 
einer Wegstrecke von etwa ei-
nem  Kilometer. Dabei gibt es 
viel Wissenswertes über die 
botanische Rarität zu erfah-
ren.  Eine Anmeldung zu den 
Exkursionen ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Der Landfrauen-
verein Altengronau sorgt für 
das leibliche Wohl der Besu-
cher.   BWB

Exkursionen zu 
den 

Schachblumen

SALMÜNSTER –  Beim TV Sal-
münster startet am Freitag, 
25. April, die neue Trainings-
gruppe „DanceFitness“. 
„DanceFitness“ verbindet 
Tanz mit Fitnessübungen in 
einfachen Choreografien. 
„Zu motivierender Musik 
werden dabei Ausdauer, Ko-
ordination und Körpergefühl 
gesteigert“, so die Übungslei-
terin Annalena Krieg. „Dan-
ceFitness“ findet immer frei-
tags von 19 bis 20 Uhr in der 
Gymnastikhalle des TV Sal-
münster (Eingang über Jo-
seph-Müller-Straße) statt. Ab 
diesem Tag und den folgen-
den Einheiten sind alle Inte-
ressierten eingeladen, das 
Training zu besuchen und 
probeweise daran teilzuneh-
men. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte entwe-
der vor Ort oder vorab unter 
der Telefonnummer (06056) 
4997545, mobil unter (01573) 
6804643 (Anruf oder Whats- 
App), oder per E-Mail an: 
info@ 
turnvereinsalmuenster.de 
 BWB

„DanceFitness“ 
beim TV 

Salmünster

Die Förderverein-Mitglieder mit dem Sponsor (von links):  Do-
ris Beringer, Karolina Hock, Vorsitzende Ilka Georgi, Helmut 
Kress (Holzbau Kress), Bettina Knüttel und  Harald Maien-
schein.  Foto: Brigitte Betz 

ALTENGRONAU – Helmut 
Kress, Chef der Altengronau-
er  Firma Kress Holzbau / K.J. 
Kress GmbH&Co KG,  spendet 
dem Förderverein zur Erhal-
tung der evangelischen Kir-
che Altengronau  500 Euro 
und  unterstützt damit die Fi-
nanzierung  des mit über 
10.000 Euro veranschlagten 
neuen Geräteschuppen ne-
ben der Kirche. 

Eine Herzensangelegenheit 
für ihn und eine Würdigung 
der unermüdlichen Arbeit 
der Fördervereinsmitglieder 
rund um das Gotteshaus. 

Im neuen Geräteschuppen 
entsteht Platz für alle Ar-
beitsgeräte die zur, aber  
nicht in eine Kirche gehören.  
Die alte Hütte war baufällig, 
stand viel zu dicht an der das 
Grundstück abgrenzenden  
Sandsteinmauer des vorbei-
führenden  Gehrbachgrabens 
und wurde im Zuge der nach 
Hochwasser nötigen Instand-
setzung des Grabens abgeris-
sen. 

Die Kosten des mit über 
10.000 Euro veranschlagten 
neuen  Schuppen trägt der 
Förderverein der Kirche. BWB

Firma Kress Holzbau spendet

500 Euro für den 
Geräteschuppen

IMMOBILIEN

06661 / 15 20 310

SINNTAL - JOSSA
Ehemaliges Bauernhaus

mit Garage und Balkon, Ortslage, gepflegt, Bj. 1900,
7 Zimmer, ca.114 m² Wfl., ca.150 m² Grdstfl.
Ölzentralheizug, BA, 491,6 kWh (m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

99.000€ Kaufpreis

SCHLÜCHTERN-GUNDHELM
Bauernhof mit zwei Wohnhäusern

großer Scheune und tollem Grundstück, 11 Zimmer,
Stellplätze, ca.200 m² Wfl, ca. 4000 m² Grdstfl. Öl-
zentralheizung, Bj 1806, BA, 137,7 kWh (m²a), EEK: E,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

250.000€ Kaufpreis

BAD SODEN - SALMÜNSTER

3-Zimmerwohnung mit Balkon

Einbauküche, Salmünster, 1.OG, gepflegt, ca. 84 mWfl.,
Miete eines KFZ-Stellplatzes für 40,00 Euro/mtl. möglich,
Ölzentralheizung, BA, 241,0 kWh/(m²a), EEK: G, Bj. 1967
Provision 2,38 Nettokaltmieten inkl. MwSt.

550,-€ Netto-KM/mtl. 300,-€ Nebenk./mtl.

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und  

Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: 

ANBAU &

Anrufen & 

informieren: 

06664 – 7611 – 0

Lotichiusstr. 24 • 36381 Schlüchtern
T 06661 6019884 •M 0162 244 84 13

immo@jhi-service.de

JO HÄRTER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

... bevor ddas
Haus zur
Last wird!

Zu groß - wir
helfen Ihnen bei
der Vermittlung

Nehmen Sie Kontakt zu mir auf!

VERMIETUNGEN

GRUNDSTÜCKE

STELLENANGEBOTE

Wir bieten:
•  3500€ Einstiegsgehalt, Lohn- 

steigerungen vertraglich vereinbart
•  interne Fortbildungen sowie  

Fortbildungen arbeitgeberfinanziert
•  30 Minutentakt mit Rezeptionskraft  

für entspanntes Arbeiten
•  flexible Arbeitszeiten,  

4-Tage-Woche möglich
•  Arbeitgeberkredite möglich
•  Arbeiten in einem familiären Team  

mit guter Work-Llife-Balance
•  gerne auch  Berufsanfänger
•  Option zur Praxisleitung
•  bei Bedarf günstige Betriebswohnung 

(54qm) sowie Nutzung des  
hauseigenen Studios

Um dir die Entscheidung zu erleichtern,  
bieten wir eine große Fortbildung (z.B. MT)  
als Wechsel- oder Einstiegsbonus.

Praxis C. Bieler

Jägerstr. 1 · 97769 Bad Brückenau

Telefon 09741-6096760

physiomaniacs@yahoo.com

Physiotherapeut/in
(m/w/d)

mit der Option zur Praxis- 
leitung ab sofort oder später

VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

H-B Gartenbau
Wir übernehmen Garten- und Pflasterar-

beiten, Montage von Zäunen, Erdarbei-

ten und Fundmente für Wärmepumpen.

Tel. 01 52/59171174
www.gartenservice-osthessen.de

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

0 66 61 - 96 56 20

Karosserie- und Lackierfachbetrieb 

Porsche – Sportwagen – Oldtimer

Umbau – Restauration – Neuaufbau
Karl-Winnacker-Str. 16 · 36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 18 · Fax (0 66 63) 91 89 19

karosseriemueller@t-online.de · www.karosserie-mueller-classics.de

KFZ-KAUFGESUCHE

W
hatsApp

Inh. Pet r Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Nach 75 Jahren schließt das 
traditionsreiche Modehaus 
Altmeyer Ende April seine 
Türen. Das Familien geführte 
Geschäft, das seit 1950 für 
hochwertige Mode und per-
sönliche Beratung steht, ver-
abschiedet sich damit aus der 
Innenstadt – und hinterlässt 
eine Lücke, die viele Stamm-
kundinnen und Stammkun-
den bedauern werden. 

„Die Entscheidung ist uns 
nicht leichtgefallen“, sagen 
die Inhaberinnen Birgit 
Schiesser und Dagmar Grau-
el, die das Geschäft gemein-
sam führen. „Doch nach vie-
len Jahrzehnten intensiver 
Arbeit ist es Zeit für den Ru-
hestand.“ Wirtschaftliche 
Herausforderungen und der 
Wandel im Einkaufsverhal-
ten haben die Entscheidung 
zusätzlich beeinflusst. 

Um die verbleibenden Be-

stände abzubauen, plant das 
Modehaus einen Räumungs-
verkauf in den letzten April-
tagen. Kundinnen und Kun-
den haben dann die Gelegen-
heit, noch einmal durch die 
Regale zu stöbern und viel-
leicht ihr persönliches Erin-
nerungsstück an Altmeyer zu 
ergattern – zu stark reduzier-
ten Preisen. 

„Wir danken allen, die uns 
über die Jahre die Treue ge-
halten haben“, betonen Birgit 
Schiesser und Dagmar Grau-
el, „und unserer lieben An-
nette Müller-Sachs, die sich 
mit Herzblut für die Kunden 
engagiert hat.“ 

Die letzten Verkaufstage 
und der Räumungsverkauf 
finden  bis 30. April statt. Da-
nach heißt es endgültig Ab-
schied nehmen – mit einem 
weinenden, aber auch dank-
baren Blick zurück auf 75 
Jahre Modegeschichte.  BWB

Räumungsverkauf im Modehaus Altmeyer

Tradition endet nach  
75 Jahren

SINNTAL – Seit der zweiten 
Märzwoche werden an der 
Landesstraße 2304 zwischen 
Mottgers und dem Parkplatz 
Pfaffensteg auf Höhe des Ab-
zweigs zur L 2289 mehrere 
Erdrutsche beseitigt. Dafür 
ist laut Pressenotiz der Ge-
meinde Sinntal eine Vollsper-
rung alternativlos. Diese war 
zunächst bis Ende Mai ange-
setzt, zwischenzeitlich wurde 
der Abschluss der Arbeiten 
für die zweite Aprilhälfte in 
Aussicht gestellt. Wie die 
Straßenverkehrsbehörde 
Hessen mobil nun mitteilt, 
hat sich der Umfang der Ar-
beiten vergrößert, sodass die-
se voraussichtlich bis zum 
Sommer dauert. Bis dahin ist 
für den Pkw-Verkehr eine 
Umleitung über die parallel 
verlaufende L 3371 ab Sterb-
fritz über Breunings und 
Neuengronau nach Altengro-
nau ausgeschildert. Die Zu-

fahrt zur Kläranlage ist aus 
Richtung Mottgers für Anlie-
gerinnen und Anlieger wei-
terhin möglich. Der Lkw-Ver-
kehr wird großräumig über 
Schlüchtern und Steinau um-
geleitet. Am 7. und 8. Juni 
wird die Vollsperrung wegen 
der 730-Jahr-Feier in Neuen-
gronau vorübergehend aufge-
hoben. Ab Montag, 9. Juni, 
wird der betroffene Strecken-
abschnitt jedoch erneut voll 
gesperrt, um die verbleiben-
den Arbeiten abzuschließen. 
Verkehrsteilnehmende wer-
den gebeten, die Umleitungs-
beschilderungen zu beach-
ten. Auskünfte unter (0 66 64) 
80-115 und -116.  BWB

Arbeiten dauern bis in den Sommer

Abzweigung nach 
Zeitlofs gesperrt

BELLINGS – Das nächste Mo-
natstreffen des VdK Steinau 
findet am Dienstag, 22. April, 
ab 17.15 Uhr im „Elephant“ 
in Bellings statt. „Es sind die 
Mitglieder mit Partnern und 
Interessierte  willkommen“, 
heißt es in einer Pressenotiz. 
Zudem lädt der Vorstand zur 
Jahreshauptversammlung 
für  Samstag, 26. April, eben-
falls im „Elephant“, ein. Die-
se beginnt um 15 Uhr.  BWB

Zwei Treffen im 
„Elephant“

TROCKENBAU

DACHDECKERARBEITEN

SANIERUNGEN VON A-Z

www.dhg-rosenfeld.de 0163-0312018

PROFESSIONELL PFLASTERREINIGUNG

GARTEN UND LANDSCHAFTSBAU

FASSADENREINIGUNG OHNE HOCHDRUCK

DACHZIEGELREINIGUNG

REINIGUNG & PFLEGEREINIGUNG & PFLEGE

KOSTENLOSE BERATUNG

06052-6029958
Webseite Besuchen

OSTERAKTION 30% BIS ZU 25.05.2025

K

Wir schließen unser Geschäft
am 30. April 2025 aus Altersgründen.

Danke an alle Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen und die Treue in über 75 Jahren.

Familien Schiesser und Grauel

FREIKARTEN zu gewinnen!

25. - 27. April
SCHLOSS & PARK | LAUBACH

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

Alle Infos: www.gartenfestivals.de

QR-Code scannen & teilnehmen

Inh. Florian Euler

AmGüntershof 34

36391 Sinntal-Schwarzenfels

Telefon: 0175 / 1699049

info@baumschule-euler.de

www.baumschule-euler.de

PFLANZ IN DENMAIPFLANZ IN DENMAI
am Samstag, 26.04.2025 von 9.00 – 13.30 Uhram Samstag, 26.04.2025 von 9.00 – 13.30 Uhr

n . Florian Euler

Baumschule Euler.

Es ist P�anzzeit
!

Es ist P�anzzeit
!

Passende Bäum
e, Sträucher, Sta

uden

und vieles mehr �nden Sie in der

Optik May
Inh. Caroline May

63628 Bad Soden-Salmünster

Bad Sodener Straße 11

Tel. 06056-2566

25%

69,–

auf die
Fassung*

beim Kauf einer kompl. Brille in ihrer Sehstärke.
Nur gültig auf vorrätige Brillenfassungen.

Sonnenbrille*
in Ihrer Sehstärke kompl. ab

Einstärkengläser sph. +/-6,0 dpt cyl +2,0 dpt.

* andere Aktionen ausgeschlossen.

Gültig bis 30.4.2025

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

?

Spargel und Erdbeeren direkt vom Bauern

www.bauer-wuer.de

Immer aktuell: Alle mit ihrenVerkaufsstände
Öffnungszeiten nden Sie auf der Homepage von
Bauer Wür. Mit dem integrierten Routenplaner
können Sie sich einfach hinführen lassen.

Verkaufsstände in der Region:

Schlüchtern, Gartenstraße 23a (Gewerbegebiet)

Schlüchtern Innenstadt, Obertorstraße (bei Metzgerei Ludwig)

Steinau, Brüder Grimm Straße 117 (gegenüber von Tegut)

Bad Soden-Salmünsster, Am Palmusacker 5 (gegenüber Aldi))

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

• Holz- und Kunststoff-Fenster

• Haustüren • Zimmertüren

• Rollladenbau • Glaserarbeiten

• Insektenschutzgitter

• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße

Telefon (06663) 1784


